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Aurich

Immer neue Sowjetmassen verbluten
Alle Einbruchs - und Durchbruchsversuche scheitern an der stahlharten Front der deutschen Grenadiere

|Im Raum bei Smolensk . . . riefener unterſtükte und dabei in einem Divi- ten Stukabombennicht nur die Brüche, sondern Fußtritte für die Verräter
0) Berlin , 24. September .

Am Kuban -Brüdentopf versuchte der Feind
am 22. September von neuem mit starten In
fanterie - und Panzerkräften die deutsche Front zu

durchstoßen . Wie schon am Vortagewurdendie je
weils von zehn bis zwanzig Panzer unterstützten
Angriffe mit Kräften bis zu Regimentsstärke
an drei Schwerpunkte geführt , und zwar ent¬
lang der Küste des Schwarzen Meeres , beider
seits der Straße Warenitowstaja -Bilenkowo
und östlich Temrjut . Obwohl im Laufe der er
bitterten Kämpfe feindliche Panzerspizen bis
zu zehnmal in das deutsche Hauptkampffeld
vorstießen , hielten deutsche und rumänische Gres
nadiere und Jäger unerschütterlich ihre Stels
lungen und zerschlugen die anstürmende boliche =
wistische Infanterie , so daß den feindlichen
Schüßen an feiner Stelle ein Einbruch in un
sere Gräben gelang . Die Verluste der Bolsche =
wisten waren mit dem etwa fünfzehnfachen der
eigenen Ausfälle sehr schwer .

Insgesamt verloren die Sowjets seit der
Räumung von Noworossijst, also innerhalb von
sechs Tagen , weit über 130 Panzer . Durch vor¬
geschobene Beobachter vorbildlich gelenktes Ar¬
tilleriefeuer und Bombenangriffe unserer
Sturztampfflugzeuge hatten wesentlichen Anteil
an der Zerschlagung feindlicher Angriffe , Be¬
reitstellungen und Kolonnen . Wo immer der
Feind in die von unseren Truppen geräumte
Bone eindrang , geriet er in den Hagel deutscher
Granaten und Bomben . Jeder Versuch , die
Planmäßigkeit unserer Bewegungen zu stören ,
fam ihm teuer zu stehen . Während so die sich
verkürzende deutsche Front alle feindlichen
Durchbruchsversuche abwehrt , vollzieht sich hin¬
ter ihr nach einem bis ins letzte durchdachten
Plan der Rücktransport des Kriegsgeräts , der
Versorgungsgüter und derjenigen Teile der
Zivilbevölkerung , die sich unter den Schutz der
deutschen Wehrmacht gestellt haben . Aehnlich
wie am Kuban-Brüdentopf entwickelten sich die
Kämpfe im südlichen und mittleren Abschnitt
der Ostfront. Zwischen Asowschen Meer und
Dnjeprtnie wiesen unsere Truppen örtliche An¬
griffe des Feindes ab. Rumänische Verbände
in Booten an der Küste entlang vorfühlten, zu¬
rüd . Auch söstlich Saporoshje sowie zwischen
Poltawa, das den Sowjets als Trümmerfeld
überlassen wurde, und dem Choral-Fluß griffen
die Bolschewisten mehrfach in Regimentsstärke
an . Sie wurden aber unter Abriegelung des
einzigen ihnen gelungenen örtlichen Einbruchs
blutig abgewiesen .

sionsabschnitt allein über 6300 Granaten ver¬
schoß . Im Verlauf der großen , seit Monats¬
mitte nahezu pausenlos tobenden Abwehrschlacht
hat in diesem Raum eine deutsche Infanterie¬
Division allein zwei feindliche Schüßen-Divisi¬
onen , eine Panzer -Brigade und mehrere Pan¬
zer-Regimenter aufgerieben sowie einen wei¬
teren neu aufgestellten Infanterie -Verband und
ein Kavallerie -Korps start angeschlagen. Unsere
Luftwaffe unterstützte die Heeresverbände durch
Bombenangriffe auf Truppenziele und Fahr¬
zeugansammlungen . Als die Bolschewisten ver¬
suchten , einen Flußlauf zu überqueren , zerstör¬

auch zahlreiche Fahrzeuge und Geschütze . Im
Norden der Ostfront verlief der Tag bei beider¬
seitiger Späh - und Stoßtrupptätigkeit im all
gemeinen ruhig . Nur die Luftwaffe bombar :
dierte in größerem Umfang feindliche Feldstel¬
lungen , Batterien und Flugpläge . In der
Nacht zum 23. 9. setzten unsere Kampffliegerge¬
schwader an der ganzen Ostfront ihre Angriffe
gegen den Nachschubverkehr fort . Durch Bom¬
bentreffer entstanden in zahlreichen Ortschaften
und Verkehrsanlagen , Versorgungsstützpunkten
usw. schwere Zerstörungen und ausgedehnte
Brände .

Mussolini bildet sein nationales Kabinett
Neuformung der faschistischen Jugendorganisationen , ,Opera Nazionale Balilla "

( Rom , 24 . September .

Im Hinblick auf die bevorstehende Einbe¬
rufung der faschistischen Versammlung, die
die Verfassung des neuen faschistisch - republika¬
nischen Staates beschließen wird , hat der
Duce , Regierungschef und Außenminister , die
folgenden Minister ernannt :

Innenministerium : G. Buffari - Guidi ;
Ministerium für nationale Verteidigung und
Kriegswirtschaft : Marschall von Italien , R.
Graziani ; Justizministerium : A. Trin¬
gali Casanova ; Finanzministerium :
Bellegrini ; Wirtschafts - und Korpora¬
tionsministerium : Gai ; Ministerium für na¬
tionale Erziehung : C. A. Biggini ; Mini¬
sterium für Volkstultur : F. Mezzasoma ;
Verkehrsministerium : Arcidiacono ; Mi¬
nisterium für öffentliche Arbeiten : Beve =

relli ; Unterstaatssekretär im Ministerpräsi¬
dium : Barracu ; Unterstaatssekretär für Ma¬
rine : Admiral Legnari ; Unterstaatssekretär für
Luftfahrt : Oberstleutnant Gotte

von Italienisch - Ostafrika und zum Vizekönig

von Abessinien ernannt . 1937 erhielt er den
erblichen Titel Marchese von Negheli . Am
31. Oftober 1939 berief ihn der Duce als Ge¬
neralstabschef des Heeres . Am 2. Juli 1940
ging Graziani wieder nach Frika und über¬
nahm zugleich mit dem Amt des General¬
gouverneurs von Libyen den Oberbefehl über
die dort stehenden italienischen Truppen . Am
25. März 1941 nahm Graziani den Abschied

seinen afrikanischen Aemtern sowie als
Generalstabschef des Heeres .
von

Bewährte Männer am Steuer

Eigener Drahtbericht

darin liegt , daß der Negus von Abessinien sich
Goe . Der Treppenwitz der Weltgeschichte , der

heute erlauben tann , mit einem formellen
Protest gegen den ehemaligen italienischen
König und seinen General' Badoglio bei den
besten , in welchem Umfange die beiden Ver¬
Anglo -Amerikanern vorzugehen , beweist am

räter selbst bei ihren neuen Freunden jeden
Kredit verspielten . Der Negus beschwert sich
darüber , daß Viktor Emanuel sich nicht nur
König von Italien , sondern auch Kaiser von
Abessinien nenne , und daß Badoglio den Titel
eines Herzogs von Addis Abeba führe . Es

dürfte nicht lange dauern , bis die Welt das

Schauspiel vorgeführt erhält , wie die beiden
Verräter sich vor dem , ,Löwen von Juda " flein
machen werden . . .

Auch in dem Lager der Badoglio - Clique
scheint man unter solchen Eindrücken zu füh¬
len, daß der Verrat nicht nur nach der mates
riellen Seite hin , sondern auch was das Pre¬
tige des Königshauses und der ganzen Ver¬
räter -Clique angeht , fein sehr gutes Geschäft
war . Infolgedessen wurde Badoglio zwei Tage
nach seiner letzten Ansprache bereits wieder

einen erneuten Versuch zurvorgeschickt, um
Beschönigung des Verrates zu machen . Schon
die atsache dieses erneuten Rechtfertigungs¬
versuches für sich ist außerordentlich bezeich
nend . Wiederum bietet aber auch die Rede

selbst , wie es gar nicht anders sein tann , Stoff
genug , um diesen anmaßenden Versuch des

otz . Berlin , 24 . September . Verräters zurückzuweisen . Badoglio erklärt in
seiner neuen Rede , dem italienischen Volk sei

Die Vorgänge in Italien , vom heimtüdischen eine Verzettelung seiner Streitkräfte in Frank¬
Sturz Mussolinis angefangen bis zu seiner Bereich , Kroatien , Griechenland. Kreta und an
freiung und der Neuerrichtung des faschistischen der Ostfront zugemutet worden . Hierzu genügt
Regimes , stellten für das italienische Volk und es, daran zu erinnern , daß Badoglio selbit der
sei ie führenden Männer einen Schmelztiegel verantwortliche italienische GeneralstabschefDer Generalsekretär der faschistischen Miliz , der Bewährung dar . In diesen wenigen

Generalleutnant Renator Ricci , wurde durch
eine Anordnung des Generalsekretärs der Wochen schied sich die Spreu vom Weizen.
republikanischen faschistischen Partei , Bavolini, Saltlose, verräterische Naturen rückten in das
zum Kommissar für die bisherige faschistische für sie nur kurz aufleuchtende, aber um so ver¬
Jugendorganisation Gil (Gioventu Italiana nichtender ihre Charakterlosigkeit bescheinende

Rampenlicht der politischen Bühne . Um so
del Littorio) ernannt. Ricci war jahrelang dauerhafter aber erstrahlte die prinzipien
und hat dieser Organisation in unermüdlicher
Arbeit weitgehend seinen persönlichen Stempel
aufzudrücken gewußt . Damals war die italieni
sche Jugend noch unter dem Namen „Balilla "
vereinigt . Kurz vor Ausbruch dieses Krieges
wurde Ricci von seinem Posten abberufen und
zum Generalsekretär im Korporationsministe
rium ernannt . Unter der neuen Führung wurde

Reform unterworfen und erhielt den Namendie Balilla -Organisation einer tiefgreifenden

Gil , wie gleichfalls bekanntgegeben wurde , wird
der Name Gil wieder abgeschafft und die
italienische faschistische Jugend trägt fünftig
den Namen Opera Nationale Balilla .

Marschall Graziani

Weiter nördlich dauern zwischen TscherkassyWeiter nördlich dauern zwischen Tscherkassy

die schweren Kämpfe gegen die mit starken Ber¬
bänden nachdringenden Sowjets noch an. Ein¬
zelne vorgeprellte bolichewistische Kräfte erleiden
dabei oft schwere Verluste . An anderer Stelle
vernichteten Einheiten einer Luftwaffen - Feld¬
division bei der Abwehr feindlicher Durchbruchs¬
versuche vierzehn Panzer und erhöhten damit () Bologna , 24. September .

die Zahl der von ihnen seit Monatsbeginn ver = Der Marschall von Italien , Graziani ,
nichteten feindlichen Panzerkampfwagen auf der im neuen faschistischen Staat das Ministe
115. Zahlreiche weitere Sowjet -Panzer sowie rium für nationale Verteidigung übernommen
mehr als fünfzig Fahrzeuge wurden von hat, wurde am 11. August 1882 in Filettino ge¬
Kampf, Sturzkampf - und Schlachtfliegerver- boren. 1911 nahm er am libyschen Feldzug teil.
bänden durch Bombentreffer zerstört oder außer Als Vizegouverneur der Cyrenaifa leitete er
Gefecht gesezt. Schwere Abwehrkämpfe entwit - seit dem Jahre 1926 die Maßnahmenzur Befrie¬
felten sich weiterhin südöstlich Gomel, wo unsere digung der Beduinenstämme . Im März 1935
erbitterten Widerstand leistenden Truppen die wurde er zum Gouverneur von Somaliland , im
auf breiter Front mit beträchtlichen Kräf - Mai desselben Jahres zum faschistischen Partei¬

ten angreifenden Bolschewisten immer wieder sekretär der gleichnamigen Kolonie ernannt. Im
abwehrten oder auffingen . Der Feind hatte Feldzug gegen Abessinien bewährte sich Gra¬
auch hier blutige Verluste und verlor 29 Panzer . ziani als Oberbefehlshaber der von Somali¬

Auch im Raume von Smolensk scheiterten land aus gegen Abessinien angesezten Truppen .
starte Durchbruchsversuche der Sowjets , obwohl Am 12. Juni wurde er zum Generalgouverneur
der Feind seine Vorstöße mit schwerem Artille¬

war . Wenn er nun schwazt , sie seien dann von
den Deutschen im Stich gelassen worden, so holt
Badoglio über diese seine Ansicht einmal
bei den englischen und amerikanischen Genera
len eine sachverständige Belehrung, die ja ge=
nau wissen müssen , weshalb sie an jenen Fron
ten immer mit Vorliebe dort angriffen, wo

für ihre Ueberzeugung auch Verfolgung und den. Badoglio , der zusammen mit Viktor
ungemach auf sich nahmen . Aus diesen treuen Emanuel und Umberto für die Korruption in
Faschisten sezte Mussolini das Kabinett der der Armee verantwortlich ist. versucht heute
republikanisch -faschistischen Regierung zusam =

men, die von der Verräterflique um Viktor
Emanuel besudelte Ehre Italiens wiederherzu¬
stellen. Unter diesem Gesichtspunkt sind die

her noch weniger bekannt geworden sind.
neuen Männer zu würdigen, die zum Teil bis¬

vergebens, sich reinzuwaschen. Wenn der Ver¬
rätermarschall in seinen weiteren Ausführun¬
gen nicht wenig Angst zeigt, daß er und sein

fönnten , so muß man ihn an die Rede Chur¬wenig föniglicher Chef ihre Pöstchen verlieren

chills erinnnern . Dieser sagte , Badoglio und
der König seien gut für den Waffenstillstand
gewesen, hinsichtlich einer späteren Entwicklung
müsse man jedoch erst noch zusehen.

In der Uebernahme des Außenministeriums
durch den Duce selbst dokumentiert sich das Be¬
streben zur Durchführung einer kontinuierlichen
Außenpolitik , die an die Vorväterzeit anknüpft

Churchills Aeußerung zeigt , daß Badoglios
und zielbewußt die Rechte des italienischen
Volkes auch nach außen hin wahrzunehmen ge- Furcht keineswegs unbegründet ist. Der Grund

denkt . Aus der Liste der neuen Minister und dafür liegt offensichtlich in dem Mißlingen der

Staatssekretäre ragt Marschall Graziani , ursprünglichen anglo -amerikanischen Pläne in
Italien , die nun auch der USA . - Genero stabs¬

der neue Minister für nationale Verteidigung, chef Marschall zugibt, wenn er von „Mißver¬
hervor . Als alter Frontkämpfer , dessen Solda
tentum sich nicht in der Etappe verlor, verförständnissen über die Tragweite der bisherigen
pert er beste italienische Tradition . Er ist im anglo-amerikanischen Erfolge" spricht. Es bes
Gegensatz zu dem verräterischen Marschall Ba- stehe eine Tendenz, diese Erfolge als entscheis

dende Entwicklung zum Siege hin anzusehen .
doglio, über den die Geschichte jetzt schon ihr Dies sei jedoch keineswegs der Fall . In Eng¬
Urteil gesprochen hat , ein Symbol des national- land ebenso wie in den neutralen Staaten geht
bewußten Italieners , der für sein Volk und
Vaterland mit allen seinen Kräften einsteht.
Der Duce hat durch die Berufung dieser be¬
währten Männer an die Spitze der faschistisch¬
republikanischen Nation bewiesen , daß er Treue
zu würdigen weiß und sich seines Zieles flar
bewußt ist.

Zwanzig Nationen vertrauen auf den Sieg
Die Schwerter zum Ritterkreuz

() Führerhauptquartier , 24. Sept . Berliner Großẞkundgebung ausländischer in
Der Führer verlieh am 22 . September dem

Hauptmann Walter Nowotny , Gruppen¬
tommandeur in einem Jagdgeschwader , nach
seinem 218. Luftfiege als 37. Goldaten der
deutschen Wehrmacht das Eichenlaub mit
Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes. Die Auszeichnung wurde Hauptmann Nos
wotny am Donnerstag vom Führer ausge¬händigt .

Hohe Verdienste um das Sanitätswesen
() Berlin , 24 . September .

Der Führer verlieh dem Chef des Wehr
machtsanitätswesens , Generaloberstarzt Profes¬
for Dr. Handloser , in Anerkennung seiner
Verdienste um den Aufbau und Einsaz des
Sanitätswesens der Wehrmacht das Ritterkrenz
bes Kriegsverdiensttrenzes mit Schwertern .

() Berlin , 24. September .

Zu einem aufrüttelnden Bekenntnis euro¬

päischer Solidarität gestaltete sich eine DAF . ¬
Kundgebung , die am Donnerstag in einem

mit tausendenGroßberliner Industriewerk
deutscher Arbeitskameraden und Gefolgschaften
sein Lebensrecht ringenden Kontinents veran =
von 20 hier arbeitenden Nationen unseres um

staltet wurde. Dieser Betriebsappell auslän¬
bischer Arbeiter, in dessen Mittelpunkt eine
Rede des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley
stand , erhielt sein besonderes Gepräge durch
zahlreiche Boltstumsgruppen in ihren schmut
ten Nationaltrachten , sowie durch die Fahnen¬
abordnungen der germanischen Freiwilligen¬
Verbände und durch die Uniformen des faschi¬
tischen Italiens . Die riesige Werthalle war
mit den Fahnen der europäischen Nationen und

Deutschland schaffender Arbeiter mit Dr. Ley
mit riesigen Spruchbändern geschmückt, die in
allen Sprachen den Leitgedanken der Kundge¬
bung „ Europa siegt" enthielten .

Bom stürmischen Beifall begrüßt , betrat
Reichsorganisationsleiter Dr . Lev das Podi
um, dessen Hintergrund die Fahnen Berliner
bildeten , während von der Tribüne triegsver :
sehrte Gefolgschaftsmitglieder aus beiden Welt¬
friegen sowie Arbeitsinvaliden die Ehrenpläße
inne hatten .

Der Jude sei , so betonte Dr . Len , der Feind
der Menschheit und könne überhaupt als Welt :
feind Nr . 1 bezeichnet werden . Der Jude sei
insbesondere der Feind der Arbeit . Er ver¬
suche überall Zwietracht zu säen . Alle Men¬
schen und der Arbeiter insbesondere hätten nur

( Fortsetzung auf Seite 2 )

die Italien - Debatte mit unverminderter

Schärfe weiter, wobei immer wieder die An¬
flage auftaucht , daß hier „ große Fehler began¬
gen" wurden und daß man „viel zu lange ge¬
zögert " habe . Die dänische Zeitschrift Kritist
Ugerevue" vermutet ganz richtig, die Alliier¬
ten seien wahrscheinlich auch schon zu der Uebers

zeugung gelangt , daß Badoglio als Saboteur
mit der Freundschaftsmaske gegenüber Deutsch¬
land Dor dem Gesicht für ihre Zwede
sehr viel nüzlicher gewesen wäre , als

iegt , wo er ein geschlagener , allgemein ver¬

der Welt gegenüber Badoglio in der Tat ist ,
achteter Mann sei . Wie stark diese Verachtung

beweist auch die Auslassung der türkischen Rei¬

Mann , in dessen Macht der Einsatz von Millio
tung „ Cumhuriyet " , in der es heißt : „ Dieser

nen Bajonetten lag , verlor seinen Ruf schon,
als er den Feldzug gegen Griechenland ein¬

erleitete : „ Nachdem monatelang in den
Bergen Albaniens gegen die griechische Armee
lavierte , sah er sich gezwungen, dem König seine
Demission zu überreichen. Heute aber wende
sich Badoglio in schamlosester Weise an seine
Mitbürger , um ihnen die griechischen und alba¬
nischen Guerilla kämpfer als mutiges Beispiel
vor Augen zu führen !" Die englische Presse
geht, wie zum Beispiel New Statesman and
Nation " , über Badoglio und den König hinweg
zur Tagesordnung über , indem sie rund hers
aus erflärt , man sei mit ihnen hereinges
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fallen " ; denn schließlich stellen heute Viktor
Emanuel und Badoglio für die Alliierten eher
eine Belastung als eine Hilfe dar . Außerdem
ristierte fein einziger Italiener auch nur das
geringste zu ihrer Unterstützung .

Das sind fritische Bemerkungen , die nicht
auf die Bedürfnisse der Tagespropaganda ab =
gestellt sind , sondern den Dingen auf den Grund
gehen , gleichzeitig aber auch das zum Ausdruck
bringen , was heute viele Engländer denken .
Das Blatt jagt , das Pendel in Italien habe
heftig zugunsten der Deutschen ausgeschlagen .
Es spricht von den „ zweifelhaften Kämpfen
am Strande von Salerno " und fügt bedauernd
hinzu , die Deutschen hielten nicht nur die
historischen Städte der Lombardei besetzt, son¬
dern gleichzeitig alle friegswichtigen Zentren .

Niemand könne behaupten , daß auf alliierter
Seite alles planvoll verlaufe . Mit den Opera :tionen in Italien habe man sich nur selbst den
Knüppel zwischen die Beine geworfen , denn sie
störten ohne Zweifel anderweitig ins Auge ge¬
faßte Landungen . Wahrhaftig ein merkwürdi¬
ger Feldzug , meint New Statesman and
Nation " , in dessen Verlauf die Deutschen einen
bei weitem weit gesünderen Instinkt zeigten ,
als die Alliierten ! Sie hätten die Bedeutung
Ita ens nicht überschätzt , dafür aber habe das
allie Oberkommando alles Vertrauen auf
Badoglio und den König gesetzt , sei damit
jedoch, wie schon geſagt, lediglich hereingefallen .

Baruch wird melancholisch
Drahtbericht unseres . H. - W. - Vertreters

ota . Stodholm , 24. September .

Eines der unbestrittenen Häupter des Welt¬
fudentums , einer der amerikanischen Kriegs¬
juden aus dem engeren Beraterkreis hinter
Roosevelt , der ihm eines der mächtigsten Aem =
ter in der USA . - Kriegswirtschaft zugeschanzt
hat , nämlich die des Hauptberaters für Kriegs¬
mobilmachung , Baruch , forderte soeben in Wa¬
shington eine Verschärfung des Luftterrorkrie¬
ges gegen Deutschland , über alles bisher da =

gewesene hinaus . Der Jude , dessen Saß und
Bernichtungswillen gegen Europa feine Gren¬
zen mehr findet , führte eine Reihe von Argu¬
menten an , die seine Befürchtung verraten , daß
der weitere Kriegsverlauf den Berbündeten so
schwere Opfer auferlegen könnte, daß die Böl¬
ker der Blutokratien womöglich die Freude an
diesem Kriege der Juden und Judengenossen
verlieren .

Baruch sagte , auf deutscher Seite sei eine
Zurücknahme der Streitkräfte auf Linien im
Gange , von denen aus die Deutschen überall
gegen ihre Angreifer zurückschlagen könnten ,
und zwar an ganz überraschenden Punkten , an
denen sie jeweils die Uebermacht hätten . Sie
seien auf diese Weise in der Lage , ihren Fein¬
den gefährliche Verluste zuzufügen . Die Krieg
führung unter Ausnutzung der inneren Linien
erscheint dem Juden Baruch , nachdem es nir¬
gendwo gelungen ist, trotz des systematisch be¬
triebenen Einkreisungskrieges Breschen in den
Kern der Festung Europa zu legen , als etwas
äußerst Abschreckendes . Er sieht , da die Ver¬
bündeten lediglich in das Vorfeld eingedrun
gen sind und sich hier nunmehr exponiert genug
fühlen , zweifellos Rückschläge nicht nur mate¬
rieller , sondern auch stimmungsmäßiger Art
voraus . Er erklärte , wenn man Deutschland
nicht sofort zerstören fönne, jeien sehr große
Risiten vorhanden . Selbst die Kapitulation
Italiens werde, so meinte der Jude melancho¬
lisch, die Belastung für die Vereinigten Staaten
vermehren . /statt sie zu vermindern .

Absetzbewegungen verlaufen planmäßig
Einzelne Truppenteile rühmlich erwähnt

0 . Führerhauptquartier , 23. Sept . 1

Starke Staatsgewalt in Bulgarien

0 Sofia , 24 . September .

Die gesamte Presse bringt an erster Stelle

Christoff vor der Sofioter Presse . Der Mi
Erklärungen des neuen Innenministers Dr .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab | Schnellbooten in der Nacht zum 22 . September
nister hob die wichtigsten Gedanken der Regie

Donnerstag bekannt :

Die Absetzbewegungen unserer Truppen
nehmen trotz der heftigen sowjetischen Angriffe ,
Die besonders in der Mitte der Ostfront
an Stärke noch zunehmen , den vorgesehenen
Verlauf . Die Stadt Poltawa wurde nach
Zerstörung der friegswichtigen Einrichtungen
befehlsmäßig aufgegeben . Otwärts des
mittleren niepr zwischen Tscherkassy
und Tschernigow drängt der Feind mit starken
Kräften den eigenen Absehbewegungen nach.
Schwere Kämpfe sind dort im Gange . Südost

27 Terror -Bomber abgeschossen

Sicherungsstreitkräfte der Kriegsmarine be¬
schädigten in einem Gefecht mit britischen

bei Le Havre ein feindliches Boot so schwer ,
daß mit seiner Vernichtung gerechnet werden
tann , und erzielten zahlreiche Treffer auf drei
weiteren Schnellbooten .

gangenen Nacht einige Orte im nordwestlichen
Britische Fliegerträfte griffen in der ver¬

Reichsgebiet an . Aus Hannover und Olden¬
burg werden Verluste unter der Bevölkerung
sowie größere Schäden in Wohnvierteln und an
gungsträfte schossen nach bisher vorliegenden
öffentlichen Gebäuden gemeldet . Luftverteidi¬

unvollständigenMeldungen 21 feindliche Bom¬
ber ab .

wärts Gomel und im Raume von Smolenst
wurden in erbitterten Kämpfen alle feindlichen
Durchbruchsversuche vereitelt . Dabei zeichneten Verbände der deutschen Luftwaffe griffen in

die württembergische 23. Panzergrenadier -Divi - und Südostengland an .
sich die schlesische 18. Banzergrenadier - Diviston , der Nacht zum 23. September Ziele in Süd¬

fanterie -Division besonders aus .
sion und die badisch - württembergische 35 . In¬

Im Verlaufe örtlicher Kämpfe in Süd¬
italien wurde bei Contursi ein vor :

übergehender feindlicher Einbruch in unsere
Stellungen im Gegenstoß bereinigt . Gegen den
Ostabschnitt der Front führte der Feind

neue Kräfte heran , ohne bisher jedoch zum
Angriff überzugehen .

*

Die Zahl der bei dem Terrorangriff auf
norddeutsche Städte , vornehmlich Hannover und
Oldenburg , in der Nacht zum 23. September
abgeschossenen britischen Flugzeuge hat sich wei¬
ter erhöht. Bis jetzt ist die Vernichtung von27 feindlichen Maschinen erwiesen , wobei es
sich zum größten Teil um viermotorige Bomber
handelt .

Hunger und Schrecken unter Feind - Terror
Ausbrüche ärgster Verzweiflung unter der Bevölkerung der versklavten Gebiete

Eigener Drahtbericht

otz . Antara , 24 . September .

Die jüngste Rede des britischen Premier¬
ministers Winston Churchill, in der er dem
deutschen Bolke die endgültige Bernichtung im

lenktFalle seines Unterliegens ankündigte ,
den Blid erneut auf die Unterdrüdungspolitik
der Briten und Nordamerikaner in den von
ihnen befreiten " Gebieten. Ihre Ausbeu
tungsmethoden sind im wesentlichen überall
die gleichen. Sie reichen von brutaler Gewalt
bis zu den bekannten jüdisch-kapitalistischen
Wirtschaftsmaßnahmen , die denselben Zwecken
dienen .

Auf Sizilien und im südlichen Teil der ita¬
lienischen Halbinsel , wo der Feind dank dem
Verrat der Badogolio -Regierung Fuß fassen
fonnte , sieht sich die Bevölkerung in ein unsag
bares Elend gestürzt , das weit schlimmer weil
auswegloser ist, als der Krieg , wie er bis das
hin auf dem Volke lastete . Das beliebte Mittel
der Festsetzung eines für die Eindringlinge
günstigen Umrechnungsfurses wurde auch auf
Sizilien angewandt . Für einen USA . -Dollar
werden 100 Lire gefordert , für ein Pfund
Sterling 400 Lire . Sizilianische Fischer sucht
man zum Frontdienst in der feindlichen Han¬
delsflotte zu pressen , die Nahrungsmittel wer¬
den in erster Linie von den britisch-nordameri¬
kanischen Soldaten verbraucht . An die Liefe¬
rung der notwendigen Kohlen , damit die Be¬
völkerung nicht frieren muß , denkt man da
gegen nicht im geringsten . Aehnlich waren die
Briten und Nordamerikaner vordem schon in
Französisch -West- und Nordafrika verfahren .

Aus Baruchs Gedankengängen geht freilich Die Not der eingeborenen Bevölkerung Ma¬
hervor , daß die jüdische Strategie bedentliche rotfos und Algeriens fand mehrfach in drasti¬
Lücken und Schwankungen aufweist . Der deutschen Rundgebungen der Verzweiflung Aus¬
sche Widerstand , nicht zuletzt seit dem Berrat drud .
Badogolios , hat überrascht und frühere Berech
nungen über den Haufen geworfen . Es wird
sich herausstellen , daß auch die Hoffnung auf das
Fehlen eines Daches der Festung Europas
trügerisch ist .

Speer über unsere Rüstung
() Berlin , 24 . September .

Auf Einladung des Reichsmarschalls des
Großdeutschen Reiches, Hermann Göring ,
hatte der Reichsminister für Rüstung und
Kriegsproduktion , Speer , die führenden
Männer der deutschen Rüstung zu einer Ar¬
beitstagung auf einem Flugplag der Luftwaffe
im Osten einberufen . Die mehrtägigen Berana
staltungen , an denen maßgebliche Bertreter der
Luftwaffe , an ihrer Spize , der Staatssekretär
der Luftfahrt und Generalinspekteur der Luft
waffe , Generalfeldmarschall Milch , sowie die
bedeutendsten Persönlichkeiten aus Entwicklung
und Fertigung der deutschen Rüstungsindustrie
teilnahmen , wurden durch einen Vortrag des
Reichsministers Speer über die Entwicklung
und Steigerung des deutschen Rüstungspoten
tials eingeleitet . Die Arbeitstagung , auf der
unter anderen Professor Messerschmitt ,
Professor Hertel , Professor Tant , Dr. Ing .
Werner , Direktor Henne und Direktor
Frydag sowie Generalmajor Galland ,
Oberst i . G. von Loßberg und Oberst Pelg
das Wort ergriffen, schloß mit einer Ansprache
des Generalfeldmarschalls Milch . Anschließend
fand eine eindrucksvolle Vorführung neuer
Waffen und eine Besichtigung jüngst erbeuteter
Feindflugzeuge statt .

Und wieder Sklavenhandel !

Eigener Drahtbericht

Der Glaube der Frau

der schweren Bestrafung aller Saboteure . „Ich
rungserklärung hervor , besonders hinsichtlich

will für eine starke , aber nicht dem Volke auf¬
gezwungene Staatsgewalt arbeiten . Ich werde
meine Pflichten , wie sie dieser geschichtliche
Augenblick fordert , erfüllen ."

Boses Glückwunsch an Mussolini

() Bangkot , 24 . September .

quartiers der indischen Unabhängigkeitsliga in
Nach einer Bekanntmachung des Haupts

Schonan hat Subhas Chandra Bose an Musso¬
lini eine Botschaft gerichtet , in der es unter
anderem heißt : „ Im Namen der indischen Un¬

abhängigkeitsbewegung und in meinem Namen
habe ich den Wunsch , Eurer Exzellenz meinen
herzlichsten Glückwunsch auszusprechen für Ihr
Entkommen aus den Krallen schmutzigen Vera

rats . Dank der Macht Deutschlands sind alle
Verschwörungen des Feindes in Italien ver¬
eitelt worden . Bereinigt von allen unzuver¬
lässigen und verräterischen Elementen wird das
Berbündeten Japan und Deutschland unter der
italienische Bolt mit Hilfe seiner machtvollen

Führung Eurer Exzellenz den ihm zukommen¬
den Plaz im Kampf um das eigene Land und

im gemeinsamen Ringen gegen den gemeinsa =
men Feind einnehmen . Indien hat heute eine

einmalige Gelegenheit , seine Freiheit wieders
zuerobern , die einer Nation zusteht , deren Ans

gehörige ein Fünftel der Menschheit umfassen .
Wie lang und schwer dieses Ringen auch ist
und wie groß die an uns gestellten Anfordes
rungen auch sein mögen wird sind ents

schlossen , bis zum Aeußersten zu
tämpfen , bis zur Erringung des Endsieges .
Indien ist von diesem Endsieg genau so fest
überzeugt, wie es an eine Befreiung des eige¬
nen Volles glaubt ."
20 Nationen vertrauen auf den Sieg

Die Ausbeutung Aegyptens geschieht haupt¬
sächlich durch die Engländer . Aber auch die
Nordamerikaner betätigen sich hier seit einigen
3eit im gleichen Sinne . Man läßt die Aegypter
auf ihrer Baumwolle , die den Reichtum des
Landes darstellt , einfach fizen. Zeitweilig muß
ten sie ihre Lokomotiven damit heizen , da die
Briten andererseits auch nicht für eine aus¬
reichende Treibstoff - und Kohlenbelieferung
Aegyptens sorgten. Die Nahrungsnot ver ( Fortsetzung von Seite 1 )

schärfte sich immer mehr angesichts des riesigen einen Feind : Juda ! Kapitalismus und BolsBerbrauchs der britisch - nordamerikanischen schewismus gehörten
Truppen , die hier wie anderwärts unbeküm- Augenblick , da diese Mächte gegen Deutschland

gehörten zusammen . In dem

mert aus dem Lande selbst leben . Auch in Sy- angetreten feien, sei offenbar geworden, daß es
rien , dem früheren französischen Mandatsge - nur eine Macht der Erde gebe , die für die Ar¬
biet , sicherten sich die Nordamerikaner durch beit , für das Menschenwohl , für die Würde
ihre Ausbeutungs - und Unterdrückungsmethodes Menschen eintrete : Deutschland. Deutsch¬
den alle wichtigen Machtpositionen . Säufige land sei die soziale Ordnung , die vom Juden ,
Lebensmittelunruhen in syrischen Städten wa¬
ren Verzweiflungsakte der Bevölkerung , die angegriffen werde . Dieser Krieg sei gekommen ,

vom Bolschewismus , von England und USA .

man mitleidlos in Hunger und Elend stieß . da man Deutschland habe vernichten wollen ,
Im Irak protestierte die Bevölkerung wieder und zwar nicht ein System , eine Partei , son
holt gegen die Auslieferung der Macht auf dern seine Ideen . Deutschland werde bekämpft ,
allen Gebieten an die Briten und Nordameri - weil es sich der Ausbeutung der Massen ents
faner . Zehntausende von Arabern wurden zu gegenstelle . Der deutsche Sieg bedeute also
Zwangsarbeiten herangezogen . Viele von ihnen den Sieg des Menschentums .
starben infolge der Ueberanstrengung . Empö¬
rende Auspeitschungen durch neuseeländische
Bewachungssoldaten famen wiederhoit vor .

Die Preise stiegen bei zunehmender Lebens¬
mittelfnappheit bereits auf das Sechsfache des
Borkriegsstandes . An der Unterdrückung und
Vergewaltigung 3rans beteiligten sich die So
wjets neben England und den USA . Ameri¬
tanische Wirtschafts - und Finanzberater besetz¬
ten alle Schlüsselstellungen des Landes . Die Er¬
nährung wurde zusehends schlechter. Lebensmit
telfrawalle , Aufstände , Sabotagealte waren die
Folge der brutalen Unterdrüdungspolitik . So
sieht man überall die Spuren britisch -nord¬
amerikanischer Gewaltherrschaft .

auch noch. Heute kämpften Kontinente gegen¬
Aber eine andere Ursache habe der Kampf

habe sich gegen USA ., gegen die Sowjetunion
einander . Unser alter herrlicher Kontinent

und gegen England zu wehren . Nicht Deutsch¬
lands Schicksal allein werde durch diesen Krieg
entschieden , sondern das Schicksal unseres Kon=
tinents . Mit Deutschland würde Europa fallen .
Dann wäre Europas Los Armut , Knechtschaft,
Sklaverei , Hungern , Elend und Not . Deshalb
muß es gelingen , dem europäischen Menschen
klar zu machen , daß unser Kontinent zusammens
halten , daß er zusammengeschweißt werden
muß . Am Beispiel Italiens ersehe man , wie
in einigen Tagen durch Feigheit und Verrat ,

durch Niedertracht und Dummheit die Arbeit

einer Nation von Jahrzehnten , ja von Jahr

die Seele der Heimatder Heimat berten vertan werden könne.
Reichsfrauenführerin Scholtz -Klink sprach in der Stadt der Reichsparteitage

() Nürnberg , 24 . Geptember .

Die Frauen des Gaues Franken hatten sich

hier zu einer Kundgebung versammelt, um der
Reichsfrauenführerin, Parteigenoffin Scho13
Klint das Bekenntnis ihres unermüdlichen
Einsatzes und ihres felsenfesten Glaubens an
den Sieg abzulegen . Die Reichsfrauenführerin
führte unter anderem aus : Wir stehen heute
in einer großen Verpflichtung , wie sie feine
Generation bisher gehabt hat . Wir stehen in
der Verpflichtung der Toten des letzten Krieges ,
der Bewegung und des jezigen Krieges gegen
über . Sie schauen auf unsere Haltung . Schoneinmal find die Helden des ersten Weltkrieges
um die Früchte ihrers Opfers betrogen worden .
Wir haben nun heute die Verpflichtung , zu
arbeiten und zu kämpfen , damit ihr Opfertod

Die Goethe - Medaille verliehen

nicht umsonst ist. Heute kommt es darauf an ,
alles zu tun , daß der Sieg errungen wird .

loser Friede sein. Der Führer hat uns daher
Der kommende Friede muß ein kompromiß¬

die einzige Marschrichtung gegeben.
Weg des Führers aber führt , ist gleichgültig :

Wie der

wir haben die Pflicht ihm zu folgen . Während
des Kampfes um die Macht ist die deutsche
Frau Trägerin des Glaubens an den Sieg der
nationalsozialistischen Idee gewesen, und heute ist
sie wieder die Trägerin des Glaubens
deutschen Sieg im Kampf um die Freiheit des

an den

deutschen Volkes. Mütter und Soldaten sind in
dieser schweren Zeit , miteinander verbunden .und wie das Blut die Geele des Soldaten ist,
So ist der Glaube der Frau die Seele der Hei¬
mat . Wenn beide zusammenhalten , dann können
wir mit Zuversicht in die Zukunft sehen .

Der

Wavells Aussichten düster

Deutschland gehe in das fünfte Kriegsjahr
mit einer Erhöhung der Brotration ! Im

Jahre 1918 dagegen sei der Hunger in Deutsch¬
land groß gewesen . Deutschland sei nahe am
Verhungern gewesen . Das sei heute anders .

könne kommen, was wolle, Deutschland werde
Die Blockade " tue uns nichts mehr an . Es

für den Krieg besitzen und Menschen und Ma¬
immer genügend Rohmaterialien und Nahrung

terial aktivieren . Angehörige von zwanzig
Nationen seien in freiwilliger Ueberzeugung
hierhergekommen , um Deutschland zu helfen

in Einsicht und Vernunft . Deutschland danke

helfen zum Endßieg, der uns nimmer genom¬
ihnen allen . Es müsse der letzte Europäer mit

men werden kann.

Kurzmeldungen

markt erklärte Mr. Bevin im englischen Unterhaus ,
() In seinem Bericht zur Lage auf dem Arbeitss

es müßten noch 700 ' 000 Arbeitsfräfte gefunden wer¬

den ; er schlage vor , Frauen bis zu 50 Jahren in
den Arbeitsgang einzuschalten .

() In Portugal gibt der zehnte Jahrestag der

0 Stocholm , 24. September . Veröffentlichung des Statuts für die nationale
() Berlin , 24 . September . Arbeit und soziale Fürsorge , womit der Anfang zu

neue Vizekönig von
Der Führer hat dem ordentlichen Pro - Wave II , hielt vor seiner Abreise nach In - macht wurde, den Zeitungen Anlaß zu einem stol

Indien , Lord einer sozialen und korporativen Gesetzgebung ges

fessor em. Dr. Wilhelm Benecke in Münster dien bei einem Empfang der Royal Empire zen Rückblick auf die sozialen Fortschritte , die inaus Anlaß der Vollendung seines 75. Lebens - | Society in London eine Rede , in der er über Portugal in diesem Zeitraum gemacht wurden .jahres , dem Generalmajor a . D. Dr . phil . h . c .

Bernhard Schwertfeger in Hannover eben- hin ist aber sein Eingeständnis interessant , daß fierte
seine Absichten so gut wie nichts sagte ; immer¬ () Nach einer Meldung aus Neu -Guinea trifi¬

falls aus Anlaß der Vollendung seines 75.. Le- offenbar die stark angewachsene indische Unab Rampi gegen Japan verfolgte Strategie , die darin
Mac Arthur vor Pressevertretern die im

bensjahres und dem ordentlichen Professor em. hängigkeitsbewegung , die ihm große Sorgen bestehe, den Japanern Insel um Insel zu entreiaDr. med . August Wagner in Berlin aus An- macht , aus ihm herauslockte: „Wir haben , so Ben : dadurch könne der Krieg Jahre dauern . Dielaß der Vollendung seines 70. Lebensjahres die sagte er , in Indien Fehler begangen Fehler Erklärung des USA . - Generals hat in Nordamerika
Goethe -Medaille für Kunst und Wissenschaft in der Art des Auftretens und Irrtümer in großes Aufsehen erregt .otz . Stockholm , 24 . September . verliehen . Professor Dr . Benecke erhielt diese unserem Urteil . Ein paarmal unterliefen unsEine starke Zunahme des Sklavenhandels Auszeichnung in Würdigung seiner Verdienste Mißgriffe aus Gier". Troß dieses Zugeständ- Kohlen- und Erdölmangels verboten, die Zentral

() Die Neuyorker Behörden haben wegen des

am Persischen Golf und am Roten Meer mußte als Forscher und Hochschullehrer auf dem Ge- nisses, das den Engländern wahrhaftig heizungen vor dem 1. November in Betrieb zu neh
am Mittwoch Außenminister Eden auf eine biete der Botanik , Generalmajor Schwertfeger nicht zur Ehre gereicht , sieht er als die men . Bisher wurde in Neuyork bereits am 1. Of

Anfrage im Unterhaus zugeben . Der britische in Würdigung seiner Verdienste um die Be- dringendste Aufgabe Indiens die Nieder - tober geheizt .
Außenminister erklärte , daß angesichts der fämpfung der Kriegsschuldlüge und die Erfor - ringung Japans an ein echt britischer 0 Im gewaltigen Wolfenkvaker des Rockefeller
Kriegsumstände besonders der Gtlavenhandel schung der Vorgeschichte des Ersten Weltkrieges , Gedankensprung . Von dem Erfolg seiner Ventaur in Neuvork mit seinen 25 Personenau
an der südiranischen Küste in den letzten zwei Professor Dr. Wagner in Würdigung seiner Mission scheint Wavell allerdings selbst nicht zügen sind die Liftjungen in den Streik getreten ;
Jahren wieder im starken Zunehmen begriffen Berdienste um die medizinische Wissenschaft , sehr überzeugt zu sein , denn bei einer An - 2700 Menschen , die in diesem Gebäude arbeiten ,

sei, Der Anfrage lag die Tatsache zugrunde, insbesondere auf dem Gebiete der Geburtshilfe sprache in der englischen Stadt Winchester, die saken infolgedessen stundenlang in ihren Büros
daß eine aus britischem Schuhgebiet stammende und Frauenheilkunde . ihm das Ehrenbürgerrecht verliehen hat , sagte
Eingeborenenfrau zusammen mit ihrem Kinde er u . a . : Im Augenblick scheinen die Aussich Berlag und Druckin Metta auf öffentlichem , Markt versteigert ten in Indien düster zu sein und der richtige Ems Gmb

N -Gauverlag , Wefer

() In Angleichung an die deutschen Maßnah = Zweigniederlaffuna Emden zu : Bett
worden war . Diese Meldung , erklärte Eden , men hat die französische Regierung beschlossen, in Weg schwer zu finden ." Das flingt ja bei einem Veer . - Verlagsleiter : Bul Friedrich Müller .

würde noch Gegenstand einer eingehenden Un - der Nacht zum 4. Ottober die Uhren um eine Amisantritt nicht gerade besonders hoffnungs - Stellvertreter : Briedrich Gain, Bur Beit gülte
Hauptschriftleiter : Menip Folferte ( im Wehrdienst ) .

tersuchung werden . Stunde zurückzustellen . freudig . . Anzeigen Preisliste Nr . 21

gefangen .



Die Schildkrötenfarm von Adagum
Von Gefreitem Henrik Stefan Gayda

-

Steil beginnt der Aufstieg in die Höhen .
Niedere Eichen und andere pontische Sträucher
bedecken die Hänge , blasse Orchideen und blaue
Glockenblumen wachsen dort . Als wir den
Kamm erflommen haben , bietet sich uns Höhen¬
zug auf Höhenzug in regelmäßiger Folge dar ; "
fie alle sind waldbedeckt. Die Schlucht zu unseren
Füßen hat eine derartig verfilzte Begetation,
daß ein Eindringen unmöglich wird. Weiter
unten, wo die Sonne aufprallt, lichtet sich das
Gesträuch , hier sollen die Schildkröten hausen .

otz. Was den deutschen Landser nicht zuletzt | Vorbild aus der Tierwelt nicht heiliggesprochen ,
von der „ eintönigen " Veranlagung schtro - wie es die alten Aegypter taten .
taja natura des Russen unterscheidet , ist die
Vielfalt seiner Interessen und Neigungen , also
jener Boden , der zum Gedeihen der Kultur un¬
erläßlich ist , und den er selbst im feindlichen
Lande nicht gewillt ist aufzugeben , wenn es die
Umstände nur erlauben . So zum Beispiel besagt
eine Aufstellung des weitbekannten Sendenberg
Museums in Frankfurt am Main, daß auch in
diesem Kriege deutsche Soldaten vom Offizier
bis zum Schüßen während aller Feldzüge zahl¬
reiche Tiere gesammelt und damit die 300lo¬
gischen Gärten und Museen , Institute von hohem ,
voltsbildenden Wert , bereichert haben .

Im nordwestlichen Kaukasus , dem neben der
Krim wohl landschaftlich abwechselungsreichsten
und schönsten Gebiet , das wir von Rußland
fennengelernt haben , liegt inmitten waldreicher
Schluchten und weiter Steppentäler die Sied¬
lung Adagum , ein ganz besonders heißer Fled
Erde . Daher versteht es sich, wenn Tier - und

/ Pflanzenwelt hier ein südliches Gepräge zeigen,
unter anderem entdeckte hier der Gefreite
Schneeweiß , ein Hannoveraner , in den nach
Süden geöffneten Waldtälern Landschildkröten ,
Tiere , von deren Vorkommen innerhalb Ruß¬
lands man bisher faum etwas wußte , Hat doch
die russische Wissenschaft weder im Zarenreiche
noch seit der Rätezeit eingehendes über die
naturwissenschaftlichen Verhältnisse ihres Landes
berichtet .

Ein sonniger Ruhetag ist uns gerade recht ,
jene Siedlung aufzusuchen , um die Schildkröten¬

fammlung zu besichtigen . Die Frage nach der
einzuschlagenden Richtung an die Einheimischen
ist mit Schwierigkeiten verbunden , sprechen doch
die Südrussen das G wie ein Haus und kennen
infolgedessen nur nur , ,Adahum " . Wir wandern
durch die sonnendurchglühte Steppe , wo als
einziger Laut der ständige Wachtelruf ertönt .
Gine farbene Weihe streicht so niedrig da¬
hin, daß die dunklen Enden ihrer Schwingen
die Gräser streifen. Knisternden Fluges erheben
sich zuweilen Libellen von den Halmen .

Plöhlich stockt der Fuß ; am Wegrande liegt
eine mächtige Schlange erschlagen. Die furze
Untersuchung ergibt, daß es sich um eine Bal¬
fannatter von 1,45 Meter Länge handelt , ein
troz seiner Giftlosigkeit angriffslustiges Cha¬
rattertier der südöstlichen Steppe . Unterwegs
treffen wir noch einige kleinere Stüde dieser
zwei Meter erreichenden Ratter an .

Gelb , blau und rot blüht die Steppe mit
thren aromatisch duftenden Kräutern zu Seiten

des schmalen Pfades . Große smaragdgrüne
Eidechsen huschen darüber hinweg . An einem
Häuschen Pferdedung mühen sich eine Anzahl
schwarzweißer Käfer , sogenannte Pillendreher .
Mit ihren langen Hinterbeinen drehen sie
Kugeln daraus , die sie mit ihren Eiern be¬
schicken . Für die Nachkommenschaft ist also
bestens gesorgt . Die Russen mit ihrem geringen
Bedürfnis an Fleiß haben natürlich dieses

Bald ist Adagum erreicht , und Schneeweiß
führt uns in seinen 300 ein , der in einer für

russische Verhältnisse modernen Arbeitersiedlung
untergebracht ist. In Kisten , aber auch im
Garten stelzen da die trägen Panzertiere ein
her , hier ein Blatt knabbernd und dort in der
flachen Schüffel badend. Ein geruhsames Bild
Mächtige Patriarchen sind darunter , die ihren
Besizer an Alter weit übertreffen mögen ( an¬

geblich ergibt sich das Alter aus der Anzahl
der Ringe , die eine Schildplatte aufweist ) , und
man wird an Christian Morgensterns Schild¬
krötenode erinnert :

Ich bin jetzt tausend Jahre alt
und werde täglich älter .
Der Gotenkönig Theobald
erzog mich im Behälter . . .

Aber auch niedliche fleine mit noch weichem | sterter ist man von ihnen . Es gibt fein anderes

Panzer trabbeln beschaulich in der Sonne . Orchester , das den Berliner Philharmonikern
Jeder Urlauber nimmt sich gern ein Pärchen in der Auslegung der authentischen deutschen
als Andenken mit , um es zu Sause in den Musik gleich kommt ." , ,Unidad " führt an : Db

Garten zu setzen . So find diefe Tierchen auf Knappertsbusch Beethoven , Wagner , Brahms ,
einmal ein begehrter Ausfuhrartikel geworden . Schubert oder Strauß zu Gehör bringt , immer
Im Gegensatz zu der im Kuban lebenden ist seine Auslegung meisterhaft und macht den

Schwarzen Sumpfschildkröte sind sie bei geeig - Zuhörern die Eigenschaften und den Charakter
neter Pflege leicht haltbar . Aus dem Bestand der Werke der großen deutschen Meister vers
von Leutnant Kobes erhalten wir einige Stücke , ständlich ."
die für das Berliner , Münchener und Frank¬
furter Museum bestimmt sind .

Schneeweiß erzählt uns , wie es zu der Ent¬
dedung fam. Als er einmal durchden Buschwald
ging, hörte er ein Geräusch, das am ehesten
bem Zusammenschlagen zweier Holzfeulen zu
vergleichen war. Vorsichtig schlich er näher, um
den Urheber des merkwürdigen Lautes zu er¬
funden. Aber so leise er auch war , die Schild¬
fröten denn um solche Handelte es sich

Vor 50 Jahren starb Luise v . Francois

otz . Luise v . Francois war eine der geists

vollſten Frauen ihrer Zeit. Ihr Name hatte im
Frauenschrifttum des letzten Drittels des
vorigen Jahrhunderts einen besonders guter

lang. Bon starker Wirkung ist noch heute thrReckenburgerin " . Gustav

Freytag war vor sieben Jahrzehnten der Ent¬
decker dieser Arbeit , für die sie lange veraeblich

Roman „ Die lette

löften die Baarung und raschelten eiligst durch
das Unterholz davon. Bei den Paarungsspielen
flopft nämlich das Männchen mit dem Bauch

child erregt auf den Rückenpanzer des Weib - dorfficher
chens , was jenen schallenden Laut hervorruft .

Schneeweiß ist im Laufe der Zeit noch vielen
Schildkröten begegnet, von denen er die größeren
zumeist in der Freiheit beließ . Sein größter
Fund war einmal ein Elternpaar , umgeben
von einer ganzen Anzahl Jungtiere . So ist das
für gesorgt , daß der Schildkrötenstamm im
Adagumtal erhalten bleibt als seltsames Zeug
nis des Reptilienzeitalters , einer längstvergan¬
genen Erdepoche .

Spanien feiert Berliner Philharmoniker
Hans Knappertsbusch dirigiert in San Sebastian in Anwesenheit General Francos

O Mit dem Schlußkonzert des Berliner Die beispiellose Begeisterung der Zuhörer
Philharmonischen Orchesters im Theater Vic - vor stets ausverkauftem Hause der fünf in San
toria Eugenia non San Sebastian Sebastian gegebenen Konzerte findet einen star
haben Hans Knappertsbusch und seine fen Widerhall in der spanischen Presse , die
Künstler ihren bisher größten Triumph in die Berliner Philharmoniker als eines der her¬
Spanien gefeiert , wie er dort kaum jemals
einem ausländischen Orchester zuteil geworden vorragendsten und vollkommensten Orchester der
sein dürfte . War es doch der spanische Staats - Gegenwart feiert und die unvergleichliche Stab¬
chef General Franco selbst , der durch seine führung von Hans Knappertsbusch hervorhebt .

und seiner Gattin Anwesenheit die Berliner Die einzigartige Interpretation der zu Gehör
gebrachten Werke und die Herausstreichung

Philharmoniker öffentlich auszeichnete und aller Feinheiten sind nur durch die vollkom¬
neben den Ministern des Aeußeren , der Par- mene Zusammenarbeit aller Künstler möglich,
tei und der Landwirtschaft , den Chefs seines die vielleicht das größte Verdienst Knapperts
militärischen und zivilen Kabinetts , dem buich' s darstellt . Seine Brahms' sche Sinfonie
Oberstkommandierenden General des Wehrbe¬
zirks San Sebastian und zahlreichen anderen ließ die ganze Größe des berühmten deutschen

Musikers vor der ergriffenen Zuhörerschaft er¬
hohen Persönlichkeiten zu den Ehrengästen die stehen ," schreibt Diario Vasco ". Die fünfte
ses unvergleichlichen Galakonzertes gehörte . Musikwoche von San Sebastian fonnte feine

glänzendere Krönung erhalten als durch die
Gastkonzerte von Hans Knappertsbusch mit ſei¬
nen Berliner Philharmonikern " , erklärt La
Voz de Espana " und fährt , u . a . fort : „Diese
meisterhafte Beherrschung aller musikalischen
Feinheiten ist nur möglich , wenn ein Orcheſter
wie die Berliner Philharmoniker durch Gene¬
rationen hindurch geformt und von musikalischen
Genies geleitet worden ist . Je öfter man Knap¬
pertsbusch und seine Musiker hört , um so begei

Knappertsbusch und seine Musiker haben sich
in den dargebotenen Werken : der Unvoll¬
endeten Sinfonie Don Schubert .
Präludium und Tod von Tristan und
Isolde von Wagner , der Ouvertüre
aus Tannhäuser von Wagner und der
Ersten Sinfonie von Brahms , selbst
übertroffen und einen unvergänglichen Namen
nicht nur in der spanischen Musikwelt , sondern
im spanischen Bolt überhaupt erworben .

gelommen sind , dürfen aus dem Sperr¬
gebiet nur mit meiner Genehmigung
ausgeführt werden . d) Die Einfuhr
von Klauennich in das Sperrgebiet so
wie das Durchtreiben non solchem
Vieh durch das Sperrgebiet ist ver¬
boten . e) Sämtliches Klauenvieh in¬
nerhalb des Sperrgebietes unterliegt
der Sperre ; es darf ohne meine Ge¬
nehmigung von seinem jezigen Stand¬
orte nicht entfernt werden . II . Ru
miderhandlungen gegen die obigen Be¬
stimmungen werden auf Grund der
$$ 74 bis 76 des Viehseuchengesezes
bestraft . Wittmund , den 21. Septem

Amtl . Bekanntmachungen

Jungen des Jahrganges 1927, meldet
Euch jetzt schon für die attive Offi
zier oder Unteroffizierlaufbahn des
Heeres und fordert die nötigen Merk
Blätter beim Nachwuchsoffizier des
Seeres , Oldenburg i . D. , Hindenburg¬
Rajerne , an . Je rechtzeitiger ein Ge
such abgegeben wird , desto mehr Auss
ficht besteht , zu der gewünschten Waf¬
fengattung eingezogen zu werden . Der
Zeitpunkt der Einziehung wird durch
die frühe Abgabe der Meldung nicht
berührt . Die Sprechzeiten des Nach - ber 1943. Der Landrat .
wuchsoffiziers find : Oldenburg i . D.
(Sindenburg -Kaserne ) : Jeden Diens : Kreis Norden . Speisekartoffelversorgung .

tag von 8 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr ; HI . -Bann -Geschäftsstellen
des Betreuungsbezirks Oldenburg -Ost¬
friesland : Monatlich einmal . Die Zei
fen werden jeweils in den HJ . -Bann¬
befehlen bekanntgegeben . Auch zu an¬
deren Zeiten fönnt Ihr den Nach¬
wuchsoffizier sprechen . Bittet ihn auf
einer Postkarte um Festlegung eines
anderen Zeitpunktes . .

Stadt Emden . Kohleversorgung . Von
den Amtsträgern der NSDAP , werden
in diesen Tagen Hausbrandfragebogen
an die Familien verteilt , die Ofen
heizung haben . Die Fragebogen find
von den Wohnungsinhabern sorgfältig

liegenden Ortsgruppen haben mit
der gesamten Bevölkerung daran
teilzunehmen . Fahnen sind mit
zubringen . Der Kreisleiter .

NSDAP . , Ortsgruppe Weener . Sprech
gbend Freitag , 24. Sept . , 19. 30 Uhr ,
bei Plaatje , Am Hafen . Lichtbilder¬
vortrag : Aus Weeners vergangenen
Tagen " von Parteigenossen Anton
Koolman . Alle Parteigenossen , Wal
ter u . Warte der Gliederungen haben
daran teilzunehmen . Auch alle Urlau
ber merden dazu herzlichst eingeladen .
Es werden noch sprechen : Ortsgruppen¬
letter Hans Korte und Ortsgruppen¬
leiter S. Mener .

VerlorenAlle Verbraucher im Kreise Norden
(mit Ausnahme der Großverbraucher ,
wie Anstalten , Gaststätten usw. ) , die
sich aus eigener Ernte nicht bis zum Brauner Pullover von 13jährigem
23. Juli 1944 mit Speisekartoffeln Jungen Straße Brückenfehn -Süd
versorgen fönnen . erhalten auf An¬
trag Bezugausweise für Speisekartof
feln . Der Antrag muß bis spätestens
zum 30. 9. 1943 schriftlich bei dem
zuständigen Bürgermeister Karten¬
ausgabestelle gestellt werden , mo
auch die Antragsvordruce erhältlich
sind . Später eingehende Anträge fön¬
nen nur noch in Ausnahmefällen Be¬
rücksichtigung finden . Norden , den

Er22. Sept . 1943. Der Landrat .
nährungsamt Abtlg . B.

georgsfehn verloren . Hehe Pleis ,
Brückenfehn .

Silberne Kette mit Anhänger , in
der Mitte roter Stein (Andenken ),
verloren . Gegen , Belohnung abzu¬
geben . Gelekomsti , Emden , Küsten
bahndamm 4 I .

Hellbraune lederne Aktentasche mit
eingebranntem Loch am 22. 9 .
in Beer gegen 21 Uhr auf dem
Kleinbahnhof verloren . Brieftasche

licher Zug und Entwässerungsgräben Inhalt je 1 Fleisch - , Brot , Fett
in der Holtlander -Weide muß bis zum und Nährmittelfarte mit Beschr . ,
15. Oftober 1943 erfolgt sein . Was

Etui mit Füllhalter und Bleistift .
bis dahin nicht in Ordnung ist , wird
auf Kosten der Pflichtigen instand - Der ehrliche Finder wird gebeten ,
gefekt . Dasselbe gilt auch für Aus¬ Diese gegen gute Belohnung bei
märter . Holtland , den 23. Gept . 1943 . S. Schönenberg , Elettrogeschäft .
Der Bürgermeister . Aurich , Straße der SA . 85, abzug .

Sämtliche inGemeinde Simonswolde .
der Feldmark Simonswolde vorhande - Goldene Brosche am 22. 9. auf der

Strecke Barstede nach Aurich ver
nen Zuggräben sind bis zum 10. Oft .

loren . Gegen Belohnung abzugeb .1943 gründlich zu reinigen . Borgefun¬
dene Mängel werden dem Schauamt OTZ . Aurich , Straße der SA . 67 .
gemeldet . Dieses gilt auch für Ause .
märter . Simonswolde , den 21. Sep¬
tember 1943. Der Bürgermeister .

auszufüllen und dann sofort an ihren Gemeinde Soltland . Die Reinigung fämt
Kohlenhändler abzugeben . Die Koh¬
lenhändler haben die Fragebogen zu
prüfen , zu vervollständigen , mit ihrer
Unterschrift zu versehen und nach dem
ABC geordnet dem Ernährungsamt
(Central -Hotel ) bis zum 30. 9. 1943
einzureichen . Wohnungsinhaber mit
Zentralheizung , Behörden und Anstal
ten sowie landwirtschaftliche , und ge
werbliche Betriebe haben im Ernäh¬
rungsamt , Zimmer 1 (Kohlenstelle ) ,
einen Fragebogen anzufordern und
ausgefüllt dort bis zum 30. September

Vorher sind diesewieder abzugeben .
Fragebogen mit dem Stempel des
Kohlenlieferanten zu versehen . Dieser
Stempel bedeutet die Richtigkeits¬
bescheinigung des Händlers . Emden ,
den 24 , Sept . 1943. Der Oberbürger
meister Wirtschaftsamt Kohlen¬
Stelle

Kreis Wittmund . Vichseuchenpolizeiliche
Anordnung . Unter dem Viehbestande
des Frik Meents in Nordorfer -Gras¬
haus , Gemeinde Sterbur , ist die
Maul - und Klauensenche festgestellt .
Zum Schute gegen diese Seuche wird
hierdurch unter Hinweis auf die Vieh
Seuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn
Reg . -Präsidenten in Aurich vom 207 .
1934 ( veröffentlicht in der Sonderbei
Tage zu Stüd 29 des Amtsblattes der
Regierung zu Aurich , Jahrgang 1934)
auf Grund der §§ 18 ff . des Vieh¬
seuchengesetzes v . 26 , 6, 1909 (RGBI . I
6. 519) folgendes bestimmt : 1. Sperr
gebiet . Das Sperrgebiet wird begrenzt
durch die Gemeindegrenze Esens , durch
die Straße Esens - Hartward , durch die
Neuharlingersieler Straße u . die Klein¬
bahn bis zur Kreuzung . Für den Be
reich des Sperrgebietes gelten folgende
Beschränkungen : a ) Sämtliche Hunde
find festzulegen , Der Festlegung ist das
Führen an der Leine gleichzuerachten .
b ) Schlächtern , Viehkastrierern sowie
Händlern und anderen Personen , die
gewerbsmäßig in Ställen verkehren,
ferner Personen , die ein Gewerbe im
Umherziehen ausüben , ist das Betre =
ten aller Ställe und sonstigen Stand¬
orte von Klauenvieh im Sperrbezirke ,

desgleichen der Eintritt in die Seu
chengehöfte , verboten . c) Dünger und
Jauche von Klauennieh , ferner Gerät
schaften und Gegenstände aller Art ,
die mit solchem Vieh in Berührung

Partei und Gliederungen

Die Deutsche Arbeitsfront . Das

Schultasche mit Inhalt vor dem
Hause des Bäckers Meyer , Aurich ,
Marktstraße , abhandengekommen .
Wiederbringer erhält Belohnung .
Forsthaus Meerhausen .

Gefunden

Tiermarkt

1940 ; mit gutt . Stammbaum , fof .
megen Einschr . der Jagd abzugeb .
B. Kösters , Rhede /Ems , Ruf
Aschendorf 31 .

Schwere Fuchsstute , 4jährig , volle

,,tollen "

einen Verleger gesucht hatte. Geschichtliche

Treue und lebenswahre Darstellung

Romantit . Jede einzelne
verbinden sich mit einem Zauber Eichen¬

ihrer Gestalten befikt eine Fülle von Eigenart ,

steht greifbar lebendig vor uns , so daß wir mit
ihnen fühlen und denken . Der Roman „Stufen
eines Glüdlichen" ist der Reckenburgerin"
nahezu ebenbürtig . Er spielt im
Jahr 1848 und zeigt , mit wie flarem Blick die
Erzählerin die großdeutschen Wünsche jener
Zeit und deren Fehler erkannte . In Herzberg
an der Elster bei Weißenfels war sie als Toch
ter eines vermögenden Majors 1817 zur Welt
gekommen . Durch ihren leichtsinnigen Vor¬

mund verlor die früh Verwaiste ihre Habe ;
sie lebte in Weißenfels , wo sie auch gestor¬
ben ist . Paul Wittko .

Hugo - Wolf - Museum eröffnet

() Ende September wird in Windisch¬

graz ein Hugo Wolf -Museum eröffnet und in
Sie Obhut des Reichsgaues übernommen wer
den . Um den Aufbau dieser Gedenkstätte hat
sich besonders der Grazer Musikschriftsteller
Sans Wamlet verdient gemacht , dem es in
mühevoller Sammelarbeit gelungen ist, noch
wertvolles Nachlaß-Material zu entdecken und
für das neue Museum zu gewinnen.

Ewald Cwienk .

0. Dr . Goebbels beglückwünscht Saladin Schmitt .

Reichsminiſter Dr. Goebbels hat dem Intendan
ten der Städtischen Bühnen in Bochum, Profeffor
Dr. Saladin Schmitt , aus Anlaß der Vollen¬
dung seines 60. Lebensjahres und feines 25jähri¬
fichsten Glückwünsche übermittelt.gen Intendantenjubiläums telegrafisch die herz¬

von
bilder . Für die neue Spielzeit hat das Badische

otz . Ein Dichter malt feine eigenen Bühnen

Staatstheater . Karlsruhe die Aufführung
Burtes großer Bühnendichtung Prometheus " vor¬

Hermann Burte hat für diese Auffüh¬gesehen.
rungen selbst die Bühnenbilder gemalt .

() Ehrung Falckenbergs . Der Intendant der
Kammerspiele , im Schauspielhaus ,Münchener

Staatsschauspieldirektor Otto Falckenberg .
vollendet in den ersten Oktobertagen sein 70. Le¬
bensjahr . Die Kammerspiele veranstalten aus
diesem Anlaß eine Falckenberg-Woche , in der neben
dem Spielleiter einmal wieder der Dichter
Balckenberg zur Geltung fommen soll .

Verkäufe
Abstammung , gegen leichtere tra
gende Stute zu vert .. Krieno H. Hobelbant , gut erhalten , 70 RM ,
Zimmermann , Boekzetelerfehn 53 . zu verkaufen oder gegen . Rund¬

Junge beste Ruchttuh , Oktober tal - funtnetzgerät zu vertauschen . Em
bend , 2 Söhne in Klasse 1 be ben , Ive grathstraße 40 .

mertet , verkauft Alb . Dirksen . Gasherd , 2flammig , mit Ständer ,
Harmswehrum , Aurich ,25 RM , zu verkaufen .

Marktstraße 22 .

Heute vor allem

Wäscheschonung !
Wäschestücke , die im Gebrauch
nicht geschont werden können .
müssen beim Waschen um so
schonender behandelt werden .
Burnus , der Schmutzlöser , löst
dank seiner Wirkstoffe den zähe¬
sten Schmutz beim Einweichen .
ohne das Gewebe anzugreifen .
Reiben , Bürsten und langes Ko¬

Frauchen auch dieser arg verschmutz¬

Anzahl fahre Kühe zu kaufen ge¬
sucht . Gebe schöne . Hochtragende 2 Bienenvöller auf bew . Waben , je
Färsen in Tausch . Angebote an
Heinrich Holzenkämpfer , Wurzel
deich über Norden , Ruf 2292 .

2 Läuferschweine gegen ein größeres
zu vertauschen . Angebote unter A
561 OT3 . Aurich .

Zeitmilche Stammtühe mit besten

Leistungen und Abstammung ge¬
gen gute Weidekühe und Rinder
zu vertauschen . R. Saathoff , Sül¬
lenerfehn , Ruf Simonewolde 119 .

Schwere Sau , bald ferkelnd , ver¬
tauscht gegen tragendes Rind oder
Kuh L. Willms , Hohegaste .

Stellenangebote

50 RM , einige Bienenwohnungen
mit bem . Waben , 7,50 bis 25 MM ,
verkauft M. Nanninga , Holtland .

Küchenherd , 60 RM , verkauft
Eden , Ost -Dunum ,

Bandonium , 75 RM , zu verkaufen
ober gegen Ziehharmonika zu ber¬
tauschen . Herrenstiefel , Gr . 42 ,
sehr gut erhalten , gegen Damen¬
stiefel , Gr . 39 , zu tauschen gesucht .
Ang . unter N 369 OT3 . Novden .

Hahndoppelflinte , neu , 16/65 , einige
Male geführt , prima Schuß¬
leistung , weil überzählig , 200 RM
zu verkaufen . Angebote unter S
1274 OT3 . Leer .

Ankäufe

faufen gesucht . Anna Sanders ,
Stapelmoor .

Kindersportwagen dringend zu kau¬
fen gesucht . Auch Tausch gegen
Brotschneidemaschine . Wertausgl .
Ang . unter & 2222 OT3 . Emden .

Nähmaschine , gut erhalt ., zu kaufen
gesucht . Baumann ,Frau R.
Twiglum über Emden .

Buchhalter oder Buchhalterin für
einen Tag in der Woche , evtl .
auch Vor - oder Nachmittag oder Uhr , gleich welcher Art , gut gehend ,

zu kaufen gesucht . Angebote unter
für die Abendstunden , für die

1269 03 . Leer .
Buchhaltung eines Baugeschäftes
gesucht . Angebote unter 2101 Einzelne Möbelstücke , Kleiderschrank ,

Küchenschrant , 2 Bettstellen , EischOT3 . Emden .
und einige Stühle , Kochofen zu

Tüchtige Hausgehilfin , nicht unter
20 Jahren , die an selbständiges laufen gesucht . Angebote unter N

364 OT3 . Norden .
Arbeiten gewöhnt ist und auch
fochen kann , sucht bevufstätige Sportwagen zu kaufen gesucht . Tvau
Witve mit 3 Kindern , 8 bis 14 W. Boelsen , Boga , Leegkamp .
Jahve , sofort . Angebote unter GEGebr . Sarmonium oder Klavier zu
2203 3. Emden .

Wachmänner f . besetzte Westgebiete
gesucht Wehrmachtverpflegung ,
Unterfunft , Bekleidung und Ein¬
fababfindung w . gewährt . Sio " ,
Hannover , Goethestraße 42 .

Stenotypistinnen , Maschinenschrei¬
berinnen , Fernschreiberinnen , Be .
triebsabrechnerinnen , Karteifüh¬
rerinnen , Anfängerinnen für alle
Zweige der Büropraxis mit gu¬
ter Auffassungsgabe , ferner Ein¬
faufsassistenten , Kontingentbuch - Norder Lichtspiele . Sonntag 9. 30 u .
halter und männliches Büroper¬
fonal für Betriebsbüros fucht
großes Industriewerk in Bremen
zum baldigen Antritt . Bewer¬
bungen mit den üblichen Unter¬
lagen , Angaben über zuletzt be
zogenes Gehalt , und Gehaltsfor
derung bitte zu richten unter
B . R. 56 / G 10 an Ala Anzeigen¬
Gesellschaft m . b . H. , Bremen .

Aeltere erf . Saushälterin zur Füh¬
rung eines bürgerl . frauenlosen
Haushalts ( Einfamilienhaus mit
Garten ) in Emden zum sofortigen
Antritt wegen Verheiratung der
jebigen Wirtschafterin gesucht . 3u
erfrag . Emden , Betfirmer Str . 60,

Leistungsertüchtigungswert , Orts¬
waltung Papenburg , beabsichtigt ,

wieder eine , Lehrgemeinschaft Rech- Geldbörse mit einem größeren Geld¬

nen I Allgemein durchzuführen . betrag gefund . Eigentümer melde

Anmeldungen werden von Mon - sich bei der Kleinbahn Leer -Aurich¬

tags bis Sonnabends nach 18 Uhr Wittmund in Aurich .

bom Kreisberufawalter Partei¬

genossen Engels , Papenburg , am ,
Gaswert , entgegengenommen . Die Jagdhund , braun , Rüde , geb . 9. 1 .
Lehrgemeinschaft soll etwa am 10 .
Oftober beginnen .

Konzert in Aurich zugunsten des

Kriegs -WHW . im Rahmen der
Darbietungen Des NS . -Volks - Stammfärfe , hochtragend zu ver¬
fulturwertes am Sonntag , dem kaufen oder gegen Ablieferungs¬
26. Sept . , 19. 30 Uhr , in Brems tier zu vertauschen . Spetter ,
Garten . Mitpirkende : Liedertafel Boomborg ( Post Jemgum ), Ruf

Concordia " , MGV . . .Frisia " , Chor Digum 62 .
Der Lehrerinnen -Bildungsanstalt , Schwein zum Weitermästen verkauft
Kinderchor der Stadtschule sowie . Freese , Ost -Warsingsfehn 125 .
ein Musikkorps der Kriegsmarine .
Eintritt 1 . RM . Vorverkauf bis Kuh , April falbend , zu verkaufen .

einschl . Sonnabendabend in den Frau Hinrich Abben Wwe ., The¬
Buchhandlungen Friemann und ringsfehn II 168a , Rudolfs -Wieke .

Kortmann . Auch an der Abend - 2 Rinder , hochtragend , tauscht gegen
güfte Tiere Hermann Roeden , Schiffsiunge oder Jungmann gef .tasse sind Karten zu haben .

Kapt . Johann Janssen , War¬
Kundgebung mit stellvertretendem Neuefehn , Ruf Timmel 13.

Gauleiter Parteigenossen Joel am Ruhtalb , schwarzbunt , gegen Läufer - fingsfehn 106.

24 . Sept . 1943 , 201hr , im Verkehrs¬
Iotal Strut in Esens . Die um¬

Ruf 2623 .

Film Theater

11. 30 Uhr : Märchenvorstellung
Tischlein deck Dich und Kasper

tauft ein Haus " . Vorverkauf der
Karten für diesen Film Sonntag
8. 30 Uhr ,

Richtspiele Remels . Sonnabend , 20
Uhr : 6 Tage Heimaturlaub . " Mit
Gustav Fröhlich , Maria Ander¬
gast , Hilde Ceffat , Lotte Wert¬
meister , Räthe Haack u . a . Musik :
Herms Niel . Jugendliche über 14
Jahve zugelassen .

ten Wäschestücke wird überflüs
sig ) . So hfift Burnus mit , den Wä¬
schebestand länger zu erhalten .

Auch ein Sieg über Kohlenklaut
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Wohnungen

Zimmer , freundlich möbliert , heiz
bar , sucht berufstätige Dame (vers
heiratet ) in Aurich . Angebote une
fer A 559 OTZ . Aurich ,

Freundl . möbl . Zimmer für längere
Zeit zum 15. Oft . 1943 gesucht .
Ang . unter A 560 OTZ . Aurich .

Augustfehner Lichtspiele . Sonnabend Möbl . Zimmer sucht ig . Angestellter .

und Sonntag , 20 Uhr : Gefähr - Ang . unter A 554 OT3 . Aurich .

tin meines Sommers ." Jugend - Schöne Oberwohnung , 3räumig , mit
liche ab 14 Jahre zugelassen . Zentralheizung , in Loga , gegen 4s

Bunder Lichtspiele. Sonnabend , 25. bis bräumige Wohnung in Leer ,

Sept . , 20 ühr : Die verschwun - Loga oder Heisfelde zu vertausch .

dene Frau . " Mit Hans Mofer , Ang . unter 1258 DIZ . Leer .

Paul Kemp , Lucie Gnglisch . Then 2 - 3 Zimmer , ganz oder feilmöbl .,
Bingen , Jupp Hussels , Oskar

schwein zu vertauschen . Jdeus , Hausangestellte sofort gesucht . Frau Sima u . a . Für Jugendliche zu
Goldenstein , Wrisse .Mittegroßefehn 58 gelassen .

in Beer oder Loga von vuhigem
Ehepaar vorüberg . zu mieten gef
Ang . unter 3 1267 DT3 . Deet

er

er

er

r

le
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Familienanzeigen

1 Geburten

Grit Y 19 , 9 , 1943 .

Vermählungen

Wilhelm von Borszestowski , Obergefr .,
Gusti von Barizestowskt , geb. Eilers ,

betannt .geben ihre Eheschließung
Herne , z. 3. Luftwaffe , Emden , Sep¬
tember 1943 .

Wir haben geheiratet : Werner Bartels ,
Ing . und Gewerbeoberlehrer , 3. 3 .
Oberfähnrich in einem Pionier -Batl .,
Anni Bartels , geb. Wienholz . Emden
(Ostfr . ), Adolf -Hitler -Straße 27, den
23. September 1943.

In dankbarer
Freude geben wir die Geburt eines
Sonntagsmädels bekannt . Eleonore
Claaßen , geb. Michel , Johann Claa¬
ben , 3. 3. Wehrmacht . Emden , Seume¬
straße 25, 3. 3. Ahlhorn , Haus ., Lethe " .

Jalobine -Johanne . Zu unserer 3 Jun¬
gens gesellte sich ein Mädchen . In
dankbarer Freude : Albertine Tjaris ,
geb. Utena , Masch .-Obergefr . Ubbo Statt Karten . Ihre Vermählung geben
Tjarks , 3. 3. Kriegsmarine .
wolde , den 21. September 1943 .

Boller Freude geben wir die Geburt un¬
serer Tochter Alwine bekannt . Aitea
Saten , geb. Neebuhr , 3. 3. Kreistran
fenhaus Leer . Aalderich Haken , z. 3 .
Gera /Thüringen . Heisfelde , den 21.
September 1943 .

Groß¬ bekannt : Heizer Sebo Battermann ,
2. 3. Urlaub , Roelsine Battermann ,
geb. Meiners . Emden , 23. Sept . 1943 .

Ihre am 25. Sept , 1943 in Voßbarg
vollzogene Vermählung geben bekannt :
Walter Käther , Uffz . , Anna Käther ,
geb. Diener . Gleichzeitig danken wir
für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

geb. Diethoff . geben ihre Kriegstrau¬
ung bekannt . Westrhauderfehn , am 25 .
September 1943.

Unser Zwillingspärchen , Eilert und Lisa , Uffa . Johann Olthoff , Martha Olthoff ,
ist angekommen . In dankbarer Freude
Frau Lini Aggen , geb. Rosendahl ,
Obergefr . Eilert Aggen , 3. 3. Wehr¬
macht . Lammertsfehn , 23. Sept . 1943 .

Statt Karten . Doris Marta . Die glüc
liche Geburt eines Sonntagsmädels
zeigen in dankbarer Freude an Marta
Lüten , geb. Demstedt , Johann Lüken ,
Bäckermeister , 3. 3. Wehrmacht . Gro¬
ningen b. Halberstadt , Ginnehmerstr . 14.

Rosemarie . In großer Freude geben
die Geburt ihres zweiten Töchterchens
befannt Friedrich Garbe . Leutnant d .
Schatzp. i. Gend. - D. , 3. 3 . im Osten, Für alle uns erwiesenen Aufmerkſam¬
Erna Garbe , geb. Surborg . Aurich ,
Blücherstr . 10 , den 16. Sept . 1943 .

Die glückliche Geburt eines gesunden
Töchterchens geben bekannt : Hermine
Jacobs , geb. Koch, Hinte , 3. 3. Hil
desheim , Ubbo Jacobs , Uffz . 3. 3 .
im Felde .

Danksagungen

Für die uns in so reichem Maße er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten anläßlich
unserer Goldenen Hochzeit sagen wir
allen , besonders Herrn Superintendent
Otten , unseren herzlichsten Dank . Ayelt
Frerichs und Frau . Egels , 21. Sep¬
tember 1943.

feiten anläßlich unserer Verlobung dans
fen wir herzlich . Anny Mort , Chri¬
stoph Elling . Holtland ,

Für die Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
serer Kriegstrauung danken wir herz¬
lichst . Georg Winger und Frau Else ,
geb. Twardofus . Aurich .

Für die vielen erwiesenen Aufmerksam¬
teiten zu unserer Silbernen Hochzeit
sagen wir allen unseren herzlichen
Dank . Jan van Ellen und Frau Frete ,
geb. Janken . Emden , Tholenswehr 1.

Verlobungen

Statt Karten . Als Verlobte grüßen :
Annette Bachmann , Dirt Siebrands .
Hannover , Kl . Buchholzer Kirchweg Wir danken herzlich für die Aufmerk¬
37, Oldersum , 3. 3. Kriegsmarine ,
September 1943 .

Als Verlobte grüßen : Gertrud Ebel ,
Obergeft . Sero Appelborn , Schwane
berg (Kreis Wanzleben ) . Völlenerfehn ,
3. 3. im Felde , im September 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung unserer
Tochter Klare mit Herrn Berthold
Wachtendorf , Carolinensiel , geben wir
hiermit bekannt. K. K. Ohling und
Frau , geb. Wilgrubs , Lütetsburg bei
Norden , im September 1943. Meine
Verlobung mit Fräulein Klara Ohling ,
Lütetsburg , gebe ich bekannt . Berthold
Wachtendorf . Carolinensiel , R. 3 .
im Felde .

Shre Verlobung geben bekannt : Gerda
Jann Tholen ,Bolinius , Grenadier .

Veenhuset Kolonie , 3. 3. Wehrmacht ,
im September 1943.

Emden , Richardstr . 8, im Felde ,
Völlenerfehn und Bremen¬
Aumund , den 18. Sept . 1943.

Wir erhielten nunmehr von seinem
Flottillenchef die Nachricht , daß unser
lieber , stets um uns besorgter jüngster
Sohn , mein einziger Bruder , unser
lieber Enfel und Neffe , mein treuer
Verlobter , unser guter Schwiegersohn

Julius Reer
Ob Masch . Maat , Inhaber des EK .
1. und 2. Klasse , der Memelland¬
medaille , eines Kampfabzeichens der
Kriegsmarine und des Verwundeten
Abzeichens , im Alter von 26 Jahren
den Heldentod fand .
In stiller Trauer :

Gerhard Reer und Frau , geb. Körte ,
Sans Reer , Oberleutnant , Familie
Johs . Körte , Else Ludwig als
Braut , Familie Joh . Ludwig sowie
die nächsten Anverwandten .

Rysum , den 20. Sept . 1943 ,
Von seinem Batterieführer er¬
hielt ich die erschütternde , un¬

fazbare Nachricht , daß mein heißge¬
liebter Sohn , unser lieber Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe , Gefreiter

Anton Wibben
im Alter von fast 19 Jahren am
12. August 1943 im Osten den Helden¬
tod für Führer , Volt und Vaterland
fand . Mit militärischen Ehren wurde
er auf einem Heldenfriedhof zur lez¬
ten Ruhe gebettet . Um so härter trifft
mich dieser Schlag , da erst vier Wochen
zuvor mein lieber Schwiegersohn auf
Sizilien den Heldentod fand .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Frau Rena Wibben , geb. Hironi¬
mus , Kinder sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 26. Gept . , 14
Uhr , in der Kirche zu Rysum .

Ofteel , den 22. September 1943 .
Statt besonderer Mitteilung .
Bon seinem Stabsarzt erhielten

wir die traurige Nachricht , daß unser
lieber , treuer jüngster Sohn , unser
aller lieber Bruder , Schwager , Onkel ,
Entel , Neffe und Better

Theodor Edenhuizen
Obergeft , in einem Panz .-Gren .-Regt . ,
ausgezeichnet mit dem EK . 2. Klasse ,
Panzersturmabzeichen , Krimschild und
Verwundetenabzeichen in Silber , am
5. Gept . 1943 im Alter von 22 Jah¬
ren bei den schweren Kämpfen vor
Chartow schwer verwundet wurde , und
auf dem Transport zum Lazarett ver¬
storben ist. Seine Treue zu Führer
und Vaterland hat er mit dem Tode
besiegelt . Auf einem Militär -Friedhof
wurde er mit militärischen Ehren bei¬
gefekt . In tiefer Trauer :

Gerd Edenhuizen und Frau Tam¬
mine , geb. Tamminga , Eliese Eden¬
huizen , Feldw . Philipp Fuchss und
Frau Bauwine , geb. Edenhuizen ,
Üffz . Jakobus Edenhuizen , 3. im
Often , Uffz . Erich Bergsträsser und
Frau Thea , geb. Edenhuizen , Ober¬
gefr . Gerhard Edenhuizen , 3. 3 .
Wehrmacht , Mimi Edenhuizen und
Klein -Ursel sowie alle Anverwandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 26. Sept . , in
in der Kirche zu Osteel .

Ammersum , Velde und Süd¬
georgsfehn , den 16. Sept , 1943 .
Heute erhielt ich von seinem

Kompanieführer die traurige Nach¬
richt , daß mein über alles geliebter

unser lieber , treusorgenderMann ,
Vater , unser lieber Sohn , Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager , Onkel und
Reffe , Pionier

Georg Bokelmann
am 27. August 1943 schwer verwundet
wurde und am 30. August im 37. Le¬
bensjahte infolge seiner Verwundung
gestorben ist. Auf einem Heldenfried¬
hof seiner Division haben seine Ka
meraben ihn zur letzten Ruhe ge¬
bettet . Seine Schwäger , Heifo . ge=
fallen 1941, Albert , gefallen 1912 ,
wie sein Bruder , Friedrich , gestorben
an seiner Verwundung 1943 , gingen
ihm in die ewige Heimat poran . Gein
Leben war nur Liebe für uns .
In tiefem Schmerz :
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Wilhelmine Bolelmann , geb. Jür¬
gens , und Kindet , Eltern , Schwie
gereltern sowie alle Verwandten .

Trauerfeier am 28. Gept ., 10 Uhr ,
in der Kirche zu Filsum , wozu wir
herzlich einladen .

samfeiten zu unserer Hochzeit ., Wacht¬
meister Erich Grobe und Frau Gret¬
chen, geb. Weber . Emden -Borssum ,
den 21, September 1943.

Für die vielen Glückwünsche u . Blumen¬
spenden zu meinem 80. Geburtstage
danke ich allen recht herzlich . Carl
Theessen , hmachermeister , Aurich .

Für die vielen Aufmerksamkeiten zu un¬
serer Verlobung herzlichen Dank . Berna
Böwer , Emden , Ernst -Moriz -Arndt¬
Straße 34, Erich Schmidt , Norden ,
Mühlenweg 5 .

Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Vermählung danken wir
herzlich . Kraftf . Dirk Solzenkämpfer
und Frau Käthe , geb. Müller . Marien¬
hafe , Siedlung 83 .

Neugaude , den 20. Gept , 1943 .
Am 16. September erhielten
wir plötzlich die erschütternde

Nachricht , daß nach Gottes Rat und
Willen unser so sehr geliebter jüngster
Sohn u . Bruder , unser lieber , froher
Enfel , Onkel , Neffe und Vetter . Gefr .
in einer Panzerjägerkompanie

Johannes Lüken
Inhaber mehrerer Auszeichnungen , als
unser drittes Opfer im Kampfe gegen
den Bolschewismus im Alter von 22
Jahren sein junges , blühendes Leben
hat lassen müssen . Er fiel am 31.
August 1943 und wurde am 2. Sep¬
tember Don treuen Kameraden zur
ewigen Ruhe gebettet .
In tiefem Leid :

Harm Lüten und Frau , geb. Bün¬
fing , Gretchen Monnott , geb. Lüten ,
und Kinder , Obergefr . Heŋo Lüten ,
3. 3. Kreta , Marie Lüten , Groß¬
eltern sowie alle Angehörigen .

Die Gedenkfeier wird noch bekannt¬
gegeben .

er =

Popens , Schirum und Kirchdorf ,
den 18 , September 1943 .
Von seinem Oberleutnant

hielten wir die tieftraurige , unfaßbare
Nachricht , daß mein über alles gelieb¬
ter , herzensguter , stets um uns be=
sorgter , unerseglicher Mann , der liebe¬
volle , treusorgende , glückliche Vater
seiner beiden lieben Kinder , mein un¬
vergeßlicher Schwiegersohn , unser lie¬
ber Bruder , Schwager , Onkel und
Better , Obergefreiter

Rieke Tönjes Ideus
Inh . des Kriegsverdienstkreuzes 2. KI .
mit Schwertern und Inf .-Sturmabzei¬
chens in Silber , bei den schweren
Kämpfen im Raume von Bjelgorod am
27. Juli 1943 im Alter von 34 Jahren
den Heldentod fand . Er wurde auf
einem Heldenfriedhof mit allen mili¬
tärischen Ehren begraben . Wer ihn .
gefannt , weiß , was wir verloren haben .
In tiefem Schmerz :

Frau Theda Ideus , geb. Meinen ,
Kinder Tönni und Frizi sowie die
nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 3. Oktober , in
der luth . Kirche zu Aurich , zu der wir
herzlich einladen .

Bedekaspel , Wiegboldsbur ,
den 14. September 1943
Erhielten heute die traurige ,

unfaßbare Nachricht , daß mein innigst¬
geliebter Mann und freuer Lebens¬
famerad , unser einziger hoffnungs¬
voller Sohn , Schwiegersohn , mein ge=
liebter Bruder , unser lieber Schwa¬
ger und Vetter , Gefreiter

Jacob Bost
nach Gottes Rat und Willen im Alter
von 34 Jahren am 1. Sept 1943 bei
den schweren Kämpfen im Osten sein
Leben lassen mußte .
In unsagbarem Schmerz :

Sophie Bost , geb. Sunten , Familie
Willm Bost , Familie Frerich Sunten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 10. Oktober ,
14 Uhr , wozu wir alle einladen .

Georgsheil , den 18. Sept . 1943 .
Bon seinem Kompani führer er¬
hielten wir die tieftraurige

Nachricht , daß unser lieber , hoffnungs¬
boller Sohn , unser guter Bruder ,
Neffe und Better , Gefreiter

Heinrich Buschmann
im blühenden Alter von 20 Jahren
am 4. Gept . 1943 bei den Kämpfen
um Wjasma in treuer Bflichterfüllung
für sein Vaterland gefallen ist.
In stiller Trauer :

Die schwergeprüften Eltern Harm
Buschmann und Frau Antje , geb.
Nannen Strm -Geft Dirt Busch¬
mann , 1. 3. Urlaub , Nanne Busch¬
mann , Grete Buschmann .

Gedächtnisfeier Sonntag , 10. Ottober ,
10 Uhr in der Kirche zu Victorbur .
Mit der Familie trauert

Familie 3. Damm , Georgsheil .

Die Trauerfeier für unseren lieben
Willi Banlmann ist am 26. Sept , 1943 in
der Kirche zu Neermoor , wozu wir
alle herzlich einladen . Johann Veene
famy , Reermoor , den 20. Sept . 1943.

Die Gedächtnisfeier für unseren Sohn
Behrend ist nicht am 26. 9. , sondern
Sonntag , 3. 10 , 1943 , 8. 30 Uhr , in der
Kirche zu Münteboe . Familie Jann
Tavver . Münteboe , den 21. Sept . 1943 .

Die Gedächtnisfeier für unseren lieben
Gefallenen , Stabsgefr . Klaas Wiards ,
Rinderhagen , ist nochmals am 26. Sept .
1943, 10 Uhr , in der Kirche zu Victor¬
bur , wozu wir alle herzlich einladen .
Frau Wübte Rinderhagen , geb. Thomsen .

Die Beerdigung des verstorbenen
Gustav Andersson ist Sonnabend , den
25. Sept . , 14 Uhr , in Emden von der
Friedhofskapelle an der Bolardusstr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher . Et¬
waige Kranzspenden nach dort erbeten .

Esens , den 22. September 1943.
Nach langem Leiden ist meine liebe ,
unvergeßliche Frau , unsere liebe Mut¬
ter . Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem uns betroffenen
schweren Verluste anläßlich des Helden¬
todes unseres lieben Sohnes und Bru¬
ders , Gefr . Egon Rosenberg , sagen
wir unseren aufrichtigen Dank . Egon
Rosenberg und Familie . Emden .
Trauerfeier ist Sonntag , 26. Sept . , 10
Uhr , in der Neuen Kirche .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben , einzigen Sohnes , guten
Bruders und Schwagers , Uffz . Har¬
mannus van Essen , danken wir herz¬
lich . Familie Hindert van Essen so=
wie Angehörige . Weener , 14. Sep¬
tember 1943 .Großmutter ,

Rensche Grethe
geb. Siden

Inhaberin des Goldenen Mutterfreu¬
zes , im fast vollendeten 78. Lebenss
jahre sanft entschlafen .
In tiefer Trauer :

Wilhelm Grethe u . alle Angehörigen .
Bestattung Sonnabend , 25. September ,
15. 30 Uhr . Trauerandacht 15 Uhr . Wir
bitten , von Beileidsbesuchen absehen
zu wollen .

Leer , den 21. September 1943 .
Statt Karten . Heute entschlief sanft
und ruhig mein lieber , guter Mann ,
meines Kindes treusorgender Vater ,
unser guter Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager . Onkel , Neffe u . Better

Adolf Zimmer
im besten Alter von 31 Jahren .
In tiefer Trauer :

Ahlrite Zimmer , geb. Schröder , Sohn
Adolf , Familie Joh . Zimmer , Fa¬
milie Adolf Schröder .

Beerdigung Sonnabend . 25. September ,
15 Uhr , von der Leichenhalle .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Herm . Stümpel , Leer .

Barstede , Heisfelde u . Riepster -Hamm¬
rich, den 21. September 1943 .
Nach kurzer , schwerer Krankheit ent
schlief heute sanft in dem Herrn mein
geliebter Bruder unser lieber Schwa¬
ger , Onkel und Großonkel , Landwirt

Reinhardt Barth .
in seinem 77. Lebensjahre . In tiefer
Trauer zeigen dieses allen Verwand¬
ten und Bekannten an :

Die trauernde Schwester Engeline
Barth sowie Angehörige .

Beerdigung Montag , 27. September ,
15 Uhr , in Riepe . Trauerfeier 12 Uhr
in Barstede .

Steenfelderfehn , den 22. Sept . 1943 .
Heute nahm der Herr unser liebes
fleines Töchterchen . Schwesterchen , un¬
sere Entelin und Nichte

Inge Therese
im zarten Alter von 10 Monaten wie¬
der zu sich in sein Himmelreich .
Die trauernden Eltern : '

Eilerich Schmidt , z. 3 . Wehrmacht ,
und Frau Erna , geb. Möhlmann ,
Kinder , sowie Angehörige ,

Beerdigung Montag , 27. September ,
14 Uhr , vom Trauerhause . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Lammertsfehn , Busboomsfehn ,
den 22. September 1943 .

Es hat Gott gefallen , gestern nachmit¬
tag nach längerem Leiden , jedoch plöz¬
lich und unerwartet . unseren liebeu
Bruder , Schwager und Onte !

Johann Gerhard Ahlfs
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in seinem 62. Lebensjahre durch einen
sanften Tod von uns in sein Himmel .
reich zu nehmen . In tiefer Trauer :

Selmerich Ahlfs , Magreta Ahlfs ,
Hilfe Busboom , geb. Ahlfs , Silfo
Sinderts u . Frau Gretje , geb. Ahlfs ,
Wilhelmine Meyer sowie alle An¬
gehörigen .

Beerdigung Sonnabend . 25. September ,
13. 30 Uhr .

Ihrhove , den 22. September 1943 .
Statt Karten . Heute morgen ent

schlief sanft und ruhig nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden
unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin u .
Tante , Witwe

Geertje Groenhagen
geb. Groenhagen

im Alter von 73 Jahren .
In tiefer Trauer :

Oberlin . Nanno Groenhagen , 3. 3 .
Kriegsmarine , und Frau , Obergefr .
Eberhard Groenhagen , z. 3. i . Felde ,
1. Frau , Obergeft . Bernhard Groen¬
hagen , 3. 3. im Felde , und Frau ,
Soldat Garrelt Groenhagen , 3. 3 .
vermißt , und Frau , Rb .-Insp . Otto
Groenhagen , z. 3. im Often , u. Frau .

Beerdigung Sonnabend . 25. September ,
15 Uhr , vom Sterbehause . Ihrhove ,
Großwolder Straße . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher .

Neermoor -Kolonie , Middels , Warsings¬
fehn -Polder u . i . Felde , 21. Sept . 1943 .
Heute 16 Uhr entschlief sanft in dem
Herrn nach kurzer , heftiger Krankheit
mein lieber Mann , unser lieber Vater ,
mein lieber Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der . Schwager und Ontel , Schuhmacher

Dirk Gerdes
im 41. Lebensjahr . Um so härter
frifft uns dieser Schlag , da sein lie =
ber Bruder Foltert im Osten vermißt
ist . Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige :

Die trauernde Gattin Kathrina Ger¬
bes , geb. Krehmer , Kinder Friz und
Elfriede , Mutter , Schmiegereltern
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 27. Sept . , 14. 30
Uhr . Diese Anzeige gilt als Einladung .

Ostochtersum , den 21. September 1943 .
Heute 9 Uhr entschlief im Krankenhause
zu Esens infolge eines Unglüdsfalles
unsere fleine heißgeliebte Tochter ,
Schwester , Enkelfind . Nichte u . Kusine

Marianne Johanne
im zarten Alter von fast 3 Jahren .
Des Herrn Wille aeschehe .
In unsagbarem Schmerz :

Die schwergeprüften Eltern Johann
Windt u. Frau Motje , aeb . Ommen ,
Wilhelm , Reinhard , Adolf , Grete ,
Adolfine und Johann , Wilhelm
Windt sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 25. Geptember ,
15 Uhr , auf dem Friedhofe in West
ochtersum ; Trauerandacht 13 Uhr im
Trauerhause .

Dizumer -Hammrich , den 22. Sept . 1943 .
Heute morgen entschlief sanft im Herrn
meine liebe Frau , unsere liebe Mutter ,
Großmutter , Schwester und Tante

Stientje Lüürßen
geb. Billter

im Alter von 78 Jahren .
In tiefer Trauer :

Jan Lüürßen und Kinder .
Beerdigung Montag , 27. Sept . , 14 Uhr .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Ablebens
meiner lieben Frau spreche ich meinen
innigsten Dant aus . M. Ernst . Riepe ,
ben 13. September 1943 .

Zu dem uns betroffenen schweren
Verluste anläßlich des Heldentodes
meines lieben , unvergeßlichen Mannes ,
meiner Kinder treusorgenden Vaters ,
Obergefr . Bruno Rötteten , wurde uns
so viel Liebe und Anteilnahme , be¬
fundet , daß es uns nicht möglich ist ,
jedem einzelnen zu danken . Wir spre¬
chen daher allen unseren tiefempfunde¬
nen Dant aus . Frau Johanne Rötte
fen , geb. Sleur , Kinder Heinz und
Rena , Familie Rötteken , Familie
Sleur . Glansdorf , Rhaudermoor und
Bremen , den 13. September 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns an¬
läßlich des schmerzlichen Verlustes
meines innigstgeliebten , herzensguten
Mannes , unseres lieben Sohnes und
Bruders , Uffz . Johann Briesenga , ihre
Anteilnahme entgegenbrachten , danken
wir recht herzlich . Grete Briesenga ,
geb. Groothuis , Familie Gerhard Brie :
senga . Emden .

Zu dem uns betroffenen schweren
Verluste anläßlich des Heldentodes un¬
seres lieben , unvergeßlichen einzigen
Sohnes und Bruders , Ferdinand 3opf ,
wurde uns so viel Liebe und Anteil¬
nahme bekundet , für die wir hiermit
allen unseren tiefempfundenen Dant
aussprechen . Joh . Zopf und Frau , geb.
Dinkela , Johanne Zopf . Emden .

Möchten allen , die uns in unserem
bitterschweren Leid anläßlich des Hel¬
dentodes unferes herzlieben , guten
einzigen Jungen , Obergefr . Wilhelm
Schäfer , ihre Liebe und Anteilnahme
bekundeten , herzinnigen Dank aus =
sprechen . Wwe . Ofaline Schäfer , geb.
Zimmermann , u . Kinder , Collinghorst .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem schweren Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schmerzlichen Ver¬
fust anläßlich des Heldentodes meines
innigstgeliebten , unvergeßlichen Man¬
nes , Klein -Gerdas liebevollen Vaters ,
unferes guten Sohnes und Schwieger¬

Köhne¬sohnes , Oberfeldwebel Ate
mann , entgegenbrachten , sprechen wir ,
besonders Herrn Pastor Elster , Ma
rienhafe , unseren tiefempfundenen Dank
aus . Frau Theda Köhnemann , geb.
Meyer , Töchterchen Klein -Gerda , Fa¬
milie Gerd Köhnemann , Familie Jann
Meyer , Münteboe . Ost -Victorbur , den
15. September 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Lieb und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres lieben Gefallenen ,
Obergefr . Eilert Hortmeyer , entgegen¬
gebracht haben , sprechen wir unseren
herzlichen Dank aus . Frau Tini Hort
mener Wwe , geb. Veen , Georg und
Edith Hortmeyer sowie alle Angehö¬
rigen . Leer , den 14. Sept . 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schmerzlichen
Verlustes beim Tode unseres unver
geßlichen Sohnes und Bruders , meines
lieben Bräutigams , Obergefr . Dirt
Stam , sagen wir allen unseren herz
lichsten Dant . Familie Lüür Stam und
Angehörige , Elfriede Stierand . Wee¬
ner (Ems ) . Braunau (Sud .) .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes meines lies
ben Mannes , unseres guten Sohnes
und Schwiegersohnes , Stabsgeft , Klaas
Rinderhagen , sprechen wir allen un¬
seren tiefempfundenen Dank aus . Frau
Wüble Rinderhagen , geb . Thomsen,
Familie Gerd Rinderhagen , Familie
Coord Thomsen . Schirum , den 13.
September 1943.

Allen , die uns in unserem tiefen
Schmerz ihre Liebe und Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes un¬
seres lieben jüngsten Sohnes , Bruders
und Schwagers , Obergrenadier Hin¬
rich Conrads , erwiesen haben , sagen
wir unseren tiefgefühlten Dant . Fas
milie Hinrich Conrads nebst Angehö¬
rigen . Moordorf . den 15. Sept . 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem schweren Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schmerzlichen Ver¬
lust anläßlich des Heldentodes unseres
innigstgeliebten , unvergeßlichen Soh¬
nes , Obergefreiter Diedrich Franzen ,
entgegenbrachten , sprechen wir unseren
herzlichsten Dank aus . Familie Tjade
Franzen und Angehörige . Münteboe ,
den 17. September 1943.

Allen , die uns bei unserem Verlust
und schmeren Leid anläßlich des Hel
dentodes unseres unvergeßlichen jüng¬
sten Sohnes und Bruders . Jäger
Albert Gastmann , ihre Liebe und An¬
teilnahme entgegenbrachten , sprechen
wir unsern tiefempfundenen Dank aus .
5. Gastmann und Frau sowie alle An¬
gehörigen . Emden Wolthusen , den
17. September 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
lieben , guten Werner ihre Teilnahme
befundeten , sprechen wir unseren herz¬
lichsten Dank aus . Familie Reinert¬
Heinze . Aurich . Ostertor , Sept . 1943 .

Heilpraktiker

C. Krezmer , Heilpraktiker , Norden .
Am Sonnabend , dem 25. , und am
Montag , dem 27. September ,
feine Sprechstunden .

Dentisten tafel

Anni Kremer , Dentistin , Dornum .
Keine Sprechstunde vom 27 . Sept
bis zum 4. Oktober .

Versammlungen

Kichi Nachrichten

Sonntag , 26. September 1943
Emden , Evang .- luth . Gemeinde . 10 Uhr

in der Neuen Kirche : Pastor Cramer .
14 Uhr Katechese .

Ev . - reform . Gemeinde . Große Kirche .
10 Uhr Pastor Bruns , Marburg . 11. 20
Uhr Kinderkirche . Neue Kirche . 17
Uhr Pastor Weerda . Mittwoch , Neue
Kirche . 16 Uhr Kriegsbetstunde , Pastor
Brunzema .

Altreform . Gemeinde , Hofstr . 10 Uhr
11. 20Pastor Lantamp , Abendmahl .

Uhr Sonntagsschule . 15 Uhr Pastor
Lantamp .

Evang . freitirchl . Gemeinde (Baptisten ) .
10 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntags¬
schule . 17 Uhr Predigt . Anschließend
Jugendstunde .

Wolthusen . 10. 30 Uhr Bastor Weerda .
Uphusen . 14 Uhr P. Cramer , Abendmahl .
Borssum . 10. 30 Uhr Pastor Cramer .

14 Uhr Kinderkirche .
Jarssum . 9 Uhr Pastor Cramer .
Ganderjum . 9 Uhr Predigt .
Tergast . 10. 30 Uhr Predigt .
Suurhusen . 9 Uhr Hilfsprediger Müller .

nte . 14. 30 Uhr Jugendsonntag , Pastor
Bruns , Marburg , Pastor Brunzema ,
Pastor Hamer .

Groß -Midlum . 9. 15 Uhr Pastor Immer .
Freepsum , 10. 30 Uhr Pastor Immer ,
Canum . 10 Uhr Predigt .
Greetfiel . 9 Uhr Predigt .
Bilsum , 10. 30 Uhr Predigt .
manslagt . 9 Uhr Pastor Theine .
Groothusen . 9. Üht Pastor Beenten .
Hamswehrum . 10. 45 Uhr Bastor Beenken .
Upleward . 11 Uhr Predigt .
Campen , 11 Uhr Pastor Theine .
Woltzeten . 14. 30 Uhr Pastor Heinten .
Norden . Luth . Kirche . 10 Uhr Marine¬

friegspfarrer Langenbeck , Emden .
Uhr . Taufen . 11. 15 Uhr Kinderkirche

Baltrum . 10 Uhr Sup . Kortmann , Nor¬
den . Anschl . Kinderkirche .

Marienhafe . 8. 30 Uhr Gustav Adolf¬
Stunde in der Kirche .

Dornum . 11. 15 Uhr Kinderkirche . 16 Uhr
Pastor Smidt .

0
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Aurich . Luth . Gemeinde . 10 Uhr im
Gemeindehaus , Past . Janssen , Emden .

Victorbur . 10. 15 Uhr Kirche , P. Elster ,
Marienhafe , 11. 15 Uhr Kinderkirche .

Forlig -Blautirchen 15 Uhr Kirche , Pastor
Elster , Marienhafe .

Engerhafe . 10. 15 Uhr Gustav Adolf¬
Stunde .

Münteboe -Moorhusen . 10 Uhr Kirche .
Wiegboldsbur . 10 Uhr Kirche .

Deutsche Christen
Aurich , in der Kirche . 10 Uhr Ernte¬

dantfeier . Zu Beginn Taufen , 11. 15
Uhr Erntedankfeier für Kinder und
erste Zusammenkunft der Konfirmanden
und Unterricht . Pastor H. Meyer ,
3. 3. Urlaub .

Moordorf , in der Kirche . 15 Uhr Ernte¬
bankfeier . 16. 15 Uhr Erntedankfeier
für Kinder und erste Zusammenfunft
der Konfirmanden und Unterricht .
Pastor H. Meyer , z. 3. Urlaub .

Geschäftliches

Spar - und Darlehnskasse Hage . Aen¬

derung der Geschäftszeit . Wir wei¬

sen unsere Mitglieder und Kun
den darauf hin , daß ab Montag ,
27. Sept . 1943 , unser , Geschäfts¬

Total Montags bis Freitags von 15
bis 18 Uhr und Sonnabends don

8. 30 bis 12 . 30 Uhr bis auf wei¬

teres geöffnet ist .
Abnahme aller Sorten Gemüse ,

Porree , Möhren , Kohlvabi usw . ,
borläufig Dienstags und Don¬
nerstags bei meinem Hause . Vor¬
herige Anmeldung erbeten , Menno
Dirts , Weerter , Ruf 140 .

Bestellungen für Winterkartoffeln
und gleichzeitig Einreichung ber
Ginkellerungs - oder Bestellscheine
erbittet Menno Dirts , Weener ,
Ruf 140 .

Rohlenschladen und Splitt liefere ich
für Wegebau nach allen Statio
nen . Hinrich Siebels , Baustoffe ,
Esens , Ruf 101 .

Besen , Fabrit und Haushaltbesen ,
aller Art . Pilma -Import , Maa¬
stricht .

Zimmertüren (Sperrhola ) , Normal¬
maße , ohne Eintaufsscheine für
Bombenschäden . Ferner Holzfafer¬
dämmplatten gegen Gintaufs =
scheine sofort lieferbar . Janssen
& Bohlen , Sperrholzimport , OI¬
denburg i . O. , Gottorpstraße 6,
Ruf 2654 .

Wer bar zahlt , der schläft besser .
Das ist schon von altersher so
gewesen . Das soll auch wieder fo
werden . Jeder , der ein Sparkassen¬
guthaben sein eigen nennt , wird
stolz darauf sein , bar zu zahlen .
Was bezahlt ist , das gehört dem
Käufer . Hieran wollen wir auch
gerade in unseren Tagen denken .
Jetzt eifrig sparen , später kaufen
und bar bezahlen . Kreissparkasse
Aurich Ostfriesische Sparkasse .

Kopfweh , das häufig nach Schnup¬
fen , aber auch im Berufsleben
und nach Aufenthalt in geschlos
senen Räumen auftritt , tann man
meist erfolgreich mit Klosterfrau¬
Schnupfpulver bekämpfen . Vielen ,
die lange Zeit an solchen Be¬
schwerden litten , brachte es Er¬
leichterung . Hergestellt wird es
seit über hundert Jahren von der
gleichen Firma , die den Kloster¬
frau -Meliffengeist erzeugt . Verlan¬
gen Sie Klosterfrau -Schnupfpul¬
ver in Originaldosen zu 50 Pig
(Inhalt etwa 5 Gramm ) bei
Ihrem Apotheker oder Drogisten .

Veranstaltungen

Vergnügungspark Waldkur , Loga
birum . Sonntags lustiges Spring¬
pferdekarussellfahren .

Kleinkaliberschützenverein Loga . Am
Sonntag , 26. Sept . , findet auf
dem Schießplatz im Mörken das
Herbstopferschießen für das WHW .
bon 9 bis 11. 30 Uhr und von 14
bis 17 Uhr statt . 3 Schuß 50 Rpf .
Munition wird geliefert . Den
besten Schützen winken Preise . Bu
der Veranstaltung wird die Be¬
völkerung herzlich eingeladen . Der
Vereinsführer : Baumfalt .

Zu mieten gesucht

Die Interessenten der Heffdamms¬
moor -Deichacht und der Großen
Norder und Hilgenrieder Giel¬
acht werden , zu einer Versamm¬
lung auf Donnerstag , 30. Sept . ,
16. 30 Uhr , nach dem Heerenschen
Gasthof ( Weißes Haus " ) in Nor
den eingeladen . Tagesordnung : 1. )
Feststellung und Abnahme der Autogarage sofort gesucht . A. Vieten ,
Jahresrechnung 1942 . 2. Fest : Aurich , Georgstraße 15 , Ruf 279 .

setzung des Haushaltsplanes für Raum , groß , für Lagerzwecke in
1943 . 3. Sonstiges . Norden , 22. Deer oder Umgebung gesucht . An¬
Sept . 1943 . Der leitende Deich - gebote an Karl Arndt , Bremen ,
und Sielrichter : Fischer . Gaffelstraße 125 .

Foto - Atelier

Grete Ekkenga
amden , Philosophenweg 33

Fernruf 2781

Wer nicht wagt
kann nicht gewinnen !

Lose
zur Deutschen

Reichslofferie
der größten und günstigsten

Klassen - Lotterie der Welt
empfiehlt und versendet
zum amtlichen Lospreis

1 . 6 . % 12 . - % 24 .
kleinster Anteil 1/8 3 . ¬

Staatliche Lotterie - Einnahme

OTTO WULFF
Oldenburg ( Oldb ) , Lange Str . 1

Schering

HEILMITTEL

In den Forschungslaboratorien
der Schering A. G. wird ständig
mit den modernsten Methoden
der Wissenschaft an der Ent¬
wicklung neuer Heilmittel ge
arbeitet . Wiederholt sind hier
bahnbrechende Ergebnisse er¬
zielt und in Form von Spezial .
mitteln der ärztlichen Kunst

dienstbar gemacht worden .

Giftig

Die

oder essbar ?

Sammeln Sie nur solche Pilze und
Beeren , die Ihnen mit Sicherheit als
eßbarbekannt sind . Nur so können
Sie sich vor Vergiftungen schützen .
Bei der ungewohnten Arbeit gibl
es leicht einen Haufrify , der nicht
nurstört , sondern auch verschmutzi
Darum nehmen Sie auf Ihren Weg
in den Wald ein heilendes Wund¬
pflaster mit , also

TraumaPlast

Gut rasiert

gut gelaunt

ROTBART
2

KLINGEN0

Durch abwechselnden Ge¬
brauch der Schneiden wird

die Klinge voll ausgenutzt .
Für diesen Zweck tragen un¬
sere Klingen Merkzahlen .

Kannst Du Neues nicht erwerben

Mußt Du Dir das Alte färben !

Doch farbe nur , wo' s angebracht

Gib auf die Färbe -Regeln acht !

Wie es gemacht wird
sparsam und richtig ! zeigt

Braun buntes Färbebüchlein .
In den Einzelhandelsgeschäften
kostenlos erhältlich oder von uns

WILHELMBRAUNS KG. QUEDLINBURG
Anilinfarbenfabriken gegr. 1874

Pachtungen

Gastwirtschaft Richard Onnen
in Wittmund (Gastwirtschaft mit
Saal , Viehwaage , Stallungen ,
Wohnung und Garten , evtl . Autos
garage ) ist wegen Todesfalls zum
sofortig . Antritt zu günstigen Bes
dingungen zu verpachten . Anges
bote an Frau R. Onnen , Witt
mund , am Markt .



Folge 224 Ostfriesische Tageszeitung

Tapfere Söhne unserer Heimat Erneuter Terrorangriff auf Städte unseres Nordseegauesotz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse
wurden ausgezeichnet : Unteroffizier Martin
Veldkamp , Emden ; Unteroffizier Johann
Clemens , Uphusen ; Steuermann Hinrikus
Weeken , Leer . Das Eiserne Kreuz zweiter
Klasse wurde verliehen an : Unteroffizier David
Haddena , Norden ; 14 - Sturmmann Rolf
von Jüchens , Norden ; Obergefreiten

Johann Sanssen , Schottje -Dreesche ; Ober¬
gefreiten Hermann Heyen , Südarle ; -
Mann Dirk Goes . Wallinghausen .

Aus ostfriesischen Sippen
otz. Landgebräucher Gerhard Folkers in

Westerende Holzloog , ein alter , zäher
Ostfriese , wird am 27 , September 87 Jahre alt .

In seltener Frische verrichtet Baas Gerhardohm
noch täglich seine Arbeit im Betriebe , er half
beim Sichten und verrichtet noch manche Gar¬
tenarbeit . Bloß gut hören fann er nicht mehr ,
aber für das große Zeitgeschehen ist der Alte
noch recht aufgeschlossen .

Der frühere Bezirksschornsteinfegermeister
Karl Ochernal , wohnhaft Bleicherslohne 4
in Norden , der 21 Jahre auf der Insel Nor¬
derney und 25 Jahre in Norden den Beruf des
„ Schwarzen Mannes " ausübte und bis zum

In Emden und im Kreis Norden sechs Gefallene und sechs Verwundete

() In der Nacht zum Donnerstag flogen
stärkere feindliche Luftstreitkräfte nach Nord¬
westdeutschland ein und griffen auch im Raum
Weser -Ems eine Reihe von Städten und
fleineren Orten mit Spreng - und Brandbomben

an. Insbesondere in der Stadt Oldenburg
entstanden durch Spreng - und Brandwirkung
größzere Zerstörungen und Beschädigungen an
Wohnhäusern sowie einigen öffentlichen Ge¬
bäuden . Es sind zwanzig Gefallene , darunter
zwei Ausländer, und 69 Verwundete zu be¬
flagen .

Ein größerer Sprengbombenangriff auf eine
und einen be¬Vorstadt von Emden

nachbarten Ort des Landkreises Norden
hatte glücklicherweise wesentlich geringere
Folgen . Zwei Wohnhäuser wurden zerstört
und eine Reihe anderer beschädigt . Dabei hatte
die

*

hat . Wen das unerbittliche Schicksal trifft , liebe
Angehörige und die Habe zu verlieren , der
empfindet Leid und Schmerz nicht weniger als
bei einem Schlage tatastrophalen Ausmaßes .

Wieder haben wir aber auch zu vermerken ,
daß der Angriff blindlings auf die
3i vil bevilferung gerichtet war und vor
allem Frauen und Kinder die Opfer sind. Diese
Methode ist uns schon sattsam bekannt. Gie
kennzeichnet erneut , daß es nicht ehrliche Sol¬
daten sind, die diesen Krieg gegen uns führen ,
sondern Verbrecher , die glauben , eine Na¬
tion wie die unsere auf dieselbe Weise wie die
Neger ihrer Kolonien in die Knie zwingen zu
fönnen . Aber sie irren sich. Die Ergebnisse un¬
serer Abwehr , nicht zuletzt auch die Absch uz
zahlen jener Angriffsnacht zeigen , wie teuer
die Feinde die feigen Ueberfälle zu stehen kom¬
men . Wie sie aber noch büßen müssen dafür ,
das werden sie erkennen, wenn der Führer erst
die Vergeltung befiehlt !

0

Freitag 24. September

otz . Papenburg . Neue Lehrgemeins
beginnt . Das Leistungs

ertüchtigungswerk beabsichtigt , wies

derum im kommenden Winter eine Lehrgemein
schaft Rechnen 1 Allgemein " durchzus
führen . Daß diese Lehrgemeinschaften bei vie =
len Volksgenossen schon so bekannt geworden
sind , daß während der letzten Wochen bei dem
Ortsberufswalter wiederhe Anfragen ein¬

gingen, ob im kommenden Winter auch wieder
eine Lehrgemeinschaft durchgeführt wird , ist

ein Zeichen, daß die DAF. hier auf den richti¬
gen Weg ist zur Leistungsertüchtigung und das

ein Bedürfnis besteht . Auch die nicht mehr
für solche Veranstaltungen bei der Bevölkerung

schulpflichtige Jugend hat erkannt, daß es wich¬
tig ist fürs Leben, wenn man die in der Schule
vermittelten Kenntnisse später noch vertieft ,
festigt und erweitert .

Rundblick über Ostfriesland

Obst =

otz . Emben . Obstsammlung . Im ges

samten Reiche werden von den einzelnen Lan
desgruppen Der Kleingärtner

jammlungen durchgeführt. Mit diesem Obst an
die Lazarette wollen wir unseren verwundeten
und tranfen Soldaten einen fleinen Dant für

statten . Die Emder Obstzüchter werden bei

otz . Norden . Neuer Regierungsvete

rinärrat . Der Reichsminister des Innern hat
mit Wirkung vom 1. August an dem städtischen
Beterinärrat Dr. Günther in Gelsenkirchen
die Regierungs -Veterinärratsstelle des Kreises
Norden I mit dem Amtssiz in Norden über¬
tragen .

Stadt Emden zwei Gefallene und

einen Leichtverwundeten , der Kreis Norden
vier Gefallene und fünf Verwundete .

Einige wenige Spreng - und Brandbomben Wir aber haben nun und immer unseren in
fielen ferner auf Wohnviertel der Stadt Bre - Not geratenen Volksgenossen zu helfen , wie es
mt en und zerstörten oder beschädigten einige Männer und Frauen auch wieder in jener

75. Lebensjahre immer noch auf den Kaminen Wohnhäuser. Die Personenverluste betragen Nacht zum Donnerstag taten. Es war bewyn- ihren Einsatz für Volk und Vaterland ab¬
und Dächern herumkletterte , fann am Sonn hier zwei Gefallene , vier Schwerver - dernswert , wie schnell die Hilfe zur Stelle war . diesem Dankeswerke sicher nicht zurückstehen .
abend in völlige geistiger Frische und Gesund - wundete und 22 Leichtverwundete . Nach einem

heit seinen 85. Geburtstag begehen. Am 7. Juni Berschütteten wird zur Zeit der Ausgabe dieser Ein paar Nachbarn erst und schon fürz dar¬
auf Männer der Partei und der Wehr - .

Meldung noch gesucht .
1939 konnte der Jubilar mit seiner noch leben = macht . Ohne Unterschied der Berson und des

den Ehefrau das Fest der Goldenen Hochzeit Standes griffen alle zu , räumten Trümmer
feiern . beiseite , bargen in stundenlanger , harter Mühe

die Verschütteten . Ebenso bewährten sich wieder
alle anderen Hilfsorganisationen . In
vorbildlicher Zusammenarbeit der freiwilligen
Luftschutzkräfte mit den behördlichen Helfern
wurden sogleich die geborgenen Verwundeten in
gute Sut genommen und alles , was menschliche
Kraft zu tun vermag , veranlaßt , das entstan¬
dene Leid zu lindern . Und dies ist ein Trost :
Mag das Schicksal mit noch so harter Hand nach
uns schlagen , mag es in erbarmungsloser Härte
Verluste und Wunden beibringen , unsere
Gemeinschaft steht !

Am 25. September wird Frau Motje
Steinhorst . geborene Baumann , in Bors
sum , Katerweg , 84 Jahre alt . Oma Stein¬
horst , die neun Kindern das Leben gab , von
denen noch vier leben , hat 19 Entel und vier
Urentel . Sie ist noch sehr rüstig und arbeitet
noch alles im Haushalt .

Heute wird Frau Geelfe . Fischer , wohn¬
haft in Norden , in der Mühlenlohne 12, die
Trägerin des Goldenen Ehrenzeichens der
deutschen Mutter ist und acht Kindern das
Leben schenkte , 83 Jahre alt .

otz. Wieder stehen wir in Emden und in
einem Dorf des Nachbarkreises an den Bahren
einiger Volksgenossen , die uns durch seind
liche Bomben entrissen wurden . Wieder
sind auch einige Volksgenossen bei diesem An¬
griff teils schwer teils leichter verlegt worden ,
und wir verzeichnen neue Trümmer . Zwar sind
Verluste und Schäden zahlenmäßig nur unbe¬
deutend im Vergleich zu jenen größeren Zerstö¬
rungen , die unsere Nordwestecke des Reiches
schon hinnehmen mußte . Aber das ist kein Trost
gegenüber der harten Tatsache , daß der Kriegs¬
fod wieder eine Lüde in insere Reihen gerissen

-

Der . Genannie befindet sich bei der

Wehrmacht . Die Dienstgeschäfte werden des
halb auch weiterhin durch den Regierungs¬
veterinärrat Dr. Knese versehen werden .

O Neue Lehrgänge in Bremen. Ein besonders fröhliches Wochenende zugunstenEin besonders fröhlichesWochenende zugunsten des WHW Ahnung hatte. Zuer machte fich der Hut,Bau - und Ingenieurschule der Hanse¬
stadt Bremen beginnen am 1. Oktober 1943
folgende Lehrgänge : a ) Lehrgang zum See¬
maschinisten II (C 3) , b ) Lehrgang zum See¬
machinisten I (C4 ), c) Lehrgang zum Schiffs
ingenieur II . Der letztere Lehrgang wird vor¬
läufig nach einem Semester mit einer Zwischen
prüfung zum Seemaschinisten II abgeschlossen .

Das zweite und dritte Semester dieses Lehr¬
ganges fann später besucht werden , sobald diese
Lehrgänge wieder geführt werden .

Leer

Um silberne und einfache Siegernadeln

die Herbst Sportwettkämpfe durch =

Gesang , Tanz und Musik . Herzen und Hände auf zum Spenden !

-
erhebt , dann dürfte jeder mit doppelter Freude

also auch doppelt spenden . . .
*

otz. Wenn gute Reden sie begleiten , dann
fließt die Arbeit munter fort . . ." meint der
Meister in Schillers Glocke". Abgewandelt

Wie werden nun in Leer deutsches Lied
darf das Wort für dieses Wochenende

und Opfertage verbunden ? Am Sonn

Geltung beanspruchen, etwa so: Wenn froher a bend vormittag von 10 bis 11.30 Uhr ist die
Sang und Klang sie begleiten , dann schreitet Stunde unserer Nesthäkchen , der fleinen
die Liebestätigkeit für das Kriegs -Winter Blond - und Flachstöpfe aus den NSV . -Kin¬
hilfswerk munter fort . So ist es nämlich am dergärten . Mit fröhlichem Singsang ziehen sie
Sonnabend und Sonntag : an dem „Tag " , der durch die Straßen und erfreuen vor allem die
dem deutschen Lied gewidmet ist , findet mütterlichen Frauen . Am Abend 20 Uhr findet

otz . Erstmalig wurden im Banne Leer auch die erste Straßensammlung des kommen- dann das Instrumental - und Vokal¬
den Winters für das Kriegs - Winter - fonzert " (wie man einst sagte ) im Rat¬

geführt . Alle Jungen und Mädel sollten be- hilfswerk statt. Musik wird ertönen , un- haussaal statt . Der alte Leerer Männergesang¬
verein „ Euterpe " wird sich wieder einmal ver¬

weisen, daß sie im Laufe des Sommers ihre Lei- sere Jugend wird singen und tanzen, der alte nehmen lassen und eine Stammabteilung der
stungen , das heißt , die Leistungen vom Reichs - Leerer Gesangverein ,,Euterpe " wird uns Kriegsmarine wird als Streichorchester konzer =
Sportwettkampf im Mai , verbessert hatten . im Rathaussaal durch seine Lieder erfreuen
Teilnehmer oder Teilnehmerinnen , die beim

Reichs -Sportwettkampf mindestens 180 Punkte furz , es gibt vieles zu hören und zu sehen .

erreicht hatten , beim Herbst-Sportwettkampf Freude , schöner Götterfunke" auch einmal in

jedoch ihre Punktzahl des Reichs-Sportwett - schwerer Zeit ! Diese Freude laßt uns teilen

tampfes überboten hatten , erhielten die sil - mit den vielen Volksgenossen, die in so groß¬
berne Siegernadel . Diejenigen Teil - artiger Weise von der NSV . betreut werden ,
nehmer oder Teilnehmerinnen , bie beim Reichs - denen unsere Spenden zum Kriegs -WHW . zu¬

Sportwettkampf feine Siegernadel erringen gute kommen , die gar manche Sorge vom
fonnten , jedoch beim Herbst -Sportwettkampf häuslichen Herd bannen , Tränen trocknen . Hier
180 Punkte und mehr erreichten , erhielten die wachsen die Groschen der einzelnen Spender

( auch Scheine ! ) den rotweißen Sammel¬
einfache Siegernadel .

büchsen zu Millionen - ja zu Milliardensum¬
men .

aus

Aus diesem Anlaß waren alle Jungen und
Mädel des Standortes Leer auf dem
Sportplay der Marine angetreten , um um die An sich gibt jeder in Ostfriesland , dem

silberne oder einfache Siegernadel zu kämpfen . Land altbewährter Treue , wenn der Führer
Es wurden recht gute Ergebnisse erzielt und ruft , gern seinen Opferbeitrag . Der Ostfriese
144 silberne und 127 einfache denkt dabei an seine Tapferen , die fern auf

Siegernadeln konnten verliehen werden . blutiger Au Tag um Tag für uns alle tämp =

Im Anschluß an die Herbst - Sportwettkämpfe fen , Opfer bringen , für die Heimat selbst den
folgte dann die Hauptveranstaltung Tod nicht scheuen . Wenn nun diese Opfertage
auf dem VfL . -Sportplay . Alle Jungen und gar mit dem deutschen Lied verbunden erschei¬
Mädel waren noch einmal angetreten , um im nen , dem Singen und Klingen , das die Herzen
Einzelentscheid noch einmal in den Wettkampf .
zu treten oder mit Vorführungen die Kamera - Weener
den und Kameradinnen zu begeistern . In
schneller Folge wechselten Vorführungen und
Wettkämpfe . Die Mädel des BDM . =

Wertes zeigten einmal wieder eine tadel¬
lose Grund- und Reifengymnastik sowie einen
Mädeltanz . Doch besonders nett war auch die
Spielwiese der Jungmädel und lustig, die
Lummelspiele der Pimpse . Die Jungen der
Lehrerbildungsanstalt zeigten ein zackiges
Bodenturnen . So waren schnell ein paar
Stunden vergangen und stolz waren zum Schluß
bei der Siegerehrung alle Jungen und Mädel ,
die ihre verdiente Siegernadel in Empfang
nehmen durften .

eine Körung ab .

tieren .
Der Sonntag bringt von 11 bis 12 Uhr

ein Standkonzert am Denkmal , für das
eine besonders gute Spielfolge vorgesehen ist.

der Kriegs¬Die erwähnte Stammabteilung
marine wird wiederum , diesmal als Blas¬
orchester, musizieren .

Am Goldfischteich in Seisfelde singen
die Jungmädel der Gruppe 4, wozu alle Seis¬
felder herzlich eingeladen sind . Natürlich sind
auch Leerer willkommen .

des

otz . Norden . Wenn man Pech hat

Man sagt ja wohl . daß ein Mißgeschick selten
allein fommt , daß eine Pechsträhne die andere
nachzieht . Dieses Mißgeschick betraf in wahrlich
treffender Weise gestern eine Frau auf der
Hindenburgstraße , die gemütlich mit
Sem Rade daher fuhr , ober von des Geschickes

Pechsträhne noch
feine
durch einen plöglichen Windstof emporgewir
belt , selbständig und erhob sich in die Lüfte ;
dann fiel die Frau , durch den Verlust
schönen Hutes tief betrübt , vom Rade und trat
mehrere Speichen durch . Das war aber noch
nicht alles . Als die Frau wieder aufsteigen
wollte , lösten sich dazu noch die Absätze der

Schuhe und kugelten ebenfalls selbständig da=
Don . Aber immerhin , man tann bekanntlich
auch ohne Absätze radfahren aber nicht gehen .
Auch der Hut fand sich nach einigen vergeb¬
lichen Bemühungen wieder ein , womit die Ans
gelegenheit wieder auf das beste bereinigt war ,
denn Hüte sind nicht nur nüzlich und schön, sie
find auch kostbar in der heutigen Zeit.

otz . Aurich . Ausgezeichnet . Gruppenfahrs
bereitschaftsleiter Söhlke aus Aurich wurde
das Kriegsverdienstkreuz erster Klasse mitSchwertern verliehen .

otz . Aurich . 3000 RM . Ordnungs
strafe . Wegen erheblicher Preisüberschreitun
gen bei der Abgabe von Speisen wurde ein
Hotelbesizer durch den Regierungspräsi¬
Senten in Aurich mit einer Ordnungsstrafe von

3000 RM . belegt . Es wird jedem Gaststätten¬
besizer bei dieser Gelegenheit nochmals zur

die einschlägigen PreisvorsPflicht gemacht , die
schriften genau zu beachten , da Preisvergehen ,
besonders im Kriege , streng geahndet werden .

otz . Wittmund . Diebe am Werke . Ein

Um 16 Uhr werden die Bann -Spielscharen Kaufmann von hier erhielt gestern eine mit

der HI . (Mädels und Jungen ) durch Gesang einem Bandeisen verschlossene hölzerne Riste ,
und Tanz erfreuen , und zwar am Denkmal . in der sich Tabakwaren befanden . Die Kiste

Daß bei alledem die Sammelbüchsen ihr wurde dem Kaufmann unbeschädigt vom Fuhr¬
vertrautes Klappern (wenn sie nicht infolge | mann ausgehändigt . Doch welche Enttäuschung
„Ueberfüllung " verstummen müssen !) hören mußte er , erleben , als er beim Oeffnen fest¬

| Tassen dafür werden , wie gewohnt , die un - stellte , daß aus einem Karton 500 Schachteln
ermüdlichen Sammler und Sammlerinnen der fehlten . Der Deckel des Kartons war anges

ein schmutzt . Man nimmt an , daß ein DiebstahlNSV . sorgen ! Man sieht : es steht uns
frohes und nutbringendes Wochenende be - vorliegt .

Hgn .vor . Kommt alle und helft mit . otz . Langeoog . Strandgut . Hier wurde
ein aß Schmieröl strandtriftig geborgen .
Die Eigentümer fönnen bis zu einem festgesetz¬
ten Termin ihre Eigentumsrechte geltend

Leer .
Unter dem Hoheitsadler .

SJ . - Motorsportgefolgschaft 1/381 . Sonn¬
tag 9. 30 Uhr beim Hotel Erbgroßherzog (Busch¬
mann ) zur Jugendfilmstunde . 20 Pfennig mit¬
bringen . Fähnlein 2a / 381 . Sonnabend 15 Uhr
beim HJ . - Heim . Näheres im Dienstkasten ,
Sähnlein 26/381 . Das gesamte Fähnlein Sonn¬
abend beim HI . - Heim , Jungzug 3 mit Schreib¬
zeug . (Pimpfenprobe ) . IM . - Gruppe 4 , Heis¬
felde . Jungmädel Sonntag 10. 30 Uhr bet der
Schule .

machen .Schatbockkörung in Niederreiderland
otz . Der Verband Ostfriesischer Milchschaf =

züchter Norden hielt am Montag auch in
Niederreiderland eine

Dieser Körung war eine größere Anzahl Schaf
böcke zugeführt . Die Besitzer dieser Tiere haben
diese zum größten Teil auf Stationen im Kreise
Leer aufgestellt . Der beste Bock blieb wieder in
Weener auf Station , und zwar bei Frau Jür¬
gen Meyer , Graf -Ulrich-Straße . Es handelt
sich bei der Körung zum größten Teil um Tiere ,
die im Jahre 1943 geboren sind . Einige ältere
Tiere wurden auch wieder angekört . Von den
Jungtieren wurden angekört . in Klasse 1 Bock
, , Gerhard " ,

otz . Jugend singt und sammelt für das WSW .
Zur Eröffnung des Kriegswinterhilfswerts
1943/44 werden die Jugendorganisationen von
Weener am Sonnabend und Sonntag auf

öffentlichen Plätzen singen und für das WHW.
sammeln . Den Reigen eröffnen die Kleinsten
aus dem Kindergarten , die am Sonnabend um
11 Uhr bei einem Rundgang durch die Straßen
ihre Liedlein singen, während um 16 Uhr die
Landjahrmädel , die Jungmädel und das Jung¬
volk einige Lieder singen . Am Sonnabend um
11 Uhr werden die Kleinen aus dem Kinder¬
garten die rote Sammelbüchse schwingen, um
15 Uhr die Jungmädel und das Deutsche Jung¬
volf . Um 18 Uhr findet gemeinsames Singen
auf dem Alfkenschen Plaze statt , an dem sich.
das Landjahr , Jungmädel und Jungvolt betei
ligen . Sonntag vormittag 10 Uhr werden wie¬
der HI .. BDM . und der Landdienst die Ein¬
wohner durch fröhlichen Liederklang erfreuen

In Klasse 2 ,, Werner " , Bestzer Jan van
Deest , Völlen ; Carl ", Besizer derselbe.

und die Landjahrmädel und die Mädchengruppe
In der DAF . Spenden für das WHW . einsammeln .

klasse 3 Gerhard , Besizer Rudolf Mener , An die Bevölkerung der Stadt ergeht die Bitte ,Weener ; Anton " , Besizer J . de Buhr , Bunde ; die Veranstaltung der Jugend rege zu besuchen Dirigiert :Anno " , Besitzer derselbe ; August " , Besizer R. und ihr zu einem großen Erfolg zu ver¬
Meyer , ' Weener ; Johann " , Besitzer van Deest , helfen. Es sei noch erwähnt , daß am Sonn¬
Böllen ; „ Hermann " ,
Weener . Klasse 4 „ Seinz " , Besizer Rud . stattfindet .

Besitzer R. Mener , tagmorgen 8 Uhr eine Jugendfilmstunde

Meyer , Weener ; „ Elbert " . Besizer E. de Buhr ,
Bunde ; „ Hero " , Besizer Hinrich Albers ,
Weener .

Besizer Rudolf Meyer , Weener ;
" Smel " , Besitzer derselbe ; „ Garmer " , Besitzer
M. 5 . Müntinga , Weenermoor .

otz. Läßt sich mit Holzschuhen radfahren ?
Eine Frage , meint wohl manch ein Lands¬
mann , der von Kindesbeinen an mit seinem
Fahrrad perwachsen ist . Also , man fann es ,
wenn der ostfriesische Mensch jung , frisch und
sehnig ist. Wie aber ist' s, wenn er die bibli¬
sche Altersgrenze bereits hinter sich hat nahe
an die 80 Lenze" tommi ? Da schrieben wir
jüngst von einem Alt -Mütterchen , das mit
Sicherheit und Stolz sein Stahlroß durch das
, ,Bolksgewühl " lenkte . Gestern erblickten wir
in der Adolf Hitler -Staße ihr männliches
Gegenstück : ein richtiger Waldmensch " schien
es , breit , dicht und weit "über die Brust rei¬
chend , umwallte ihn grau der Bart . Modell
könnte der Mann einem Maler stehen für den Die Milchleistung der Mütter der
, , Sünnerklaas " . Einen prallen Rucksack trug

er, einen Eimer , Pakete in den Händen , die Tiere ist als eine sehr hohe zu bezeichnen . Sie
belief sich im Durchschnitt auf 672,2 Kilogrammtrotzdem sicher die Lenkstange hielten . Die Füße Milch mit 44,91 Kilogramm Fett gleich 6,72aber steckten in original - ostfriesischen Holz¬

Schuhen! Jung gewohnt - alt getan ! Frei - vom Hundert .
lich , was solch ein terniger Ostfriese ist . . .

-

otz . Ost - Warsingsfehn . Reicher Kar
toffelsegen Bädermeister B. Hinrichs
von hier erntete 111 ausgewachsene Kartoffeln
unter einem Stamm . Wahrlich ein reicher
Erntesegen !

otz . Pferdeschäzungstermine . Die Kreis¬

bauernschaft führt am Sonnabend in elf Vor¬
führungsorten des Reiderlandes Pferdeschät¬
zungstermine durch . Die Termine beginnen
morgens 8 Uhr in Jemgum und enden 17 . 30
Uhr in Bingum .

otz . Schont die Weidensträucher ! Vielfach
fann man beobachten , daß von den Weidebe¬
ständen am Eisenbahn dock in Weener

durch spielende Kinder ganze Bündel Zweige

Es sei daher darauf hingewiesen, daß die Wei¬
abgerissen und später beiseite geworfen werden .

densträucher heute ein sehr wichtiges Gut für
die Volks - und Wehrwirtschaft bedeuten und
daß die Weiden nicht nur für die Korbflechteret ,
sondern auch zu anderen Zweden Verwendung
finden . Eltern und Erzieher sollten daher die
Kinder darauf aufmerksam machen und es
ihnen einschärfen , die Weidenbestände unbe¬
schädigt zu lassen .

Was bringt der Rundfunk ?

reitas . Reichsprogramm : 9 . 30 - 10 : Musika¬
lische Stimmungsbilder . 10 - 11 : Ausgewählte
Konzertflänge . 11 . 30 - 12 . 30 : Aus Oper und
Ballett . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage .
16 - 17 : Orchester und Kammermusif . 17 . 15 bis
18. 30 : Unterhaltungsmusif unserer Zeit . 18,30
bis 19 : Der Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontbe¬
richte . 19 . 45 - 20 : Dr . Goebbels -Artikel : Kriegs¬
artifel für das deutsche Volf " . 20 . 20 - 22 : Lehar

, ,Wo die Verche singt " .

Unser Sportdienst
Fußball - Punktspielbeginn am 3. Oktober

otz . Nachdem folgende fieben oftfriesischen
us ballmannschaften VIB . Stern ,

Emden , Spiel und Sport , Emden , CTV. /Kriegs¬
marine , TuS . /Kriegsmarine Aurich , TuS . /Luft¬

ihre Meldungen für die
waffe, Pewfum, Germania/Kriegsmarine, Beer und
Norden / Kriegsmarine
Spielferie 1943/44 abgegeben haben , beginnen am
3. Oktober die Bilichtspiele der 1. Kreisklasse.Die Feitung der Staffel ist für den einberufenenHans Lorenz dem Schiedsrichter Johann Mener
in eer übertragen worden . Er hat für Sonn¬
tag , den 3. Oktober , folgende Punttipiele
angefeßt : VfB . Stern Bemium / Luftwaffe ,
Norden Tus . /Kriegsmarine Aurich , Germania /
Kriegsmarine Leer Spiel und Sport Emden .

Es wird verdunkelt von 19,30 bis 6,45 Uhr

er

er
m

le
It



Rollbahnritter laufen , ,Spießruten "
Erlebnisse zweier alter tankwagenfahrer auf der Panzerstraße Ost

otz . PK . Wann sind wir das letzte Mar da - | und Bjelgorod , beim Flicken einer Reifen¬
zu gekommen , in Ruhe einen Brief nach panne . Das es bereits die vierte war , merkte
Hause zu schreiben? Wir können es nicht mehr man ihnen nicht weiter an . Sie hatten sich in
genau sagen . Wie sollten wir es auch wissen ? den Schatten ihres Wagens gesezt und der Ge¬
Wir wissen ja nicht einmal , ob heute Sonn - schichtslehrer ließ , während der Gastwirt dabei
tag ist, und wenn wir ein Datum einsehen wol - war , die Gummilösung auf den Schlauch zu
len , dann müssen wir erst im Kalender nach - schmieren , ein altes , irgendwo erbeutetes
schlagen . Wir haben in diesen heißen Wochen Grammophon plärren mit Platten , die vorher
jedes Gefühl für Zeitrechnung verloren . Seit vielleicht in einer Gastwirtschaft in Osnabrück
Beginn der großen Schlacht im Osten stecken wir die Gäste unterhalten hatten .
mitten im Strudel der tobenden Abwehr¬
schlacht und sind in solch atemlosen Einsaz . daß
wir faum Zeit finden zum Schlafen und zum
Waschen .

Als schnelle Truppen sind mir

dauernd unterwegs und kommen nicht mehr zur
Ruhe . Wer einmal geglaubt hat , in einem Ver :
teidigungskampf würde die Schnelligkeit unse¬
rer motorisierten Verbände , unserer Panzer¬

divisionen des Heeres und der Waffen -44, nicht
mehr zur Geltung kommen , dem hat dieser
Sommer bereits das Gegenteil bewiesen :
Mehr denn je rollen unsere Räder , mehr denn
je bewährt sich die ausgezeichnete Motorisierung
unserer schnellen deutschen Truppen . Ueberall
da , wo Not am Mann ist , müssen wir schnell
stens zur Stelle sein . Ueberall da , wo der

Feind eingebrochen ist , muß er schleunigst wie¬
der hinausgeworfen werden .

Es gibt in unserer Division zwei alte Re¬
servisten , die vom ersten Tage des Krieges an
den grauen Rock tragen . Im Zivilberuf ist der
eine Gastwirt in Osnabrüd , der andere
Geschichtslehrer in Berlin . Bei uns
sind sie beide Rottenführer und fahren zusam¬
men einen schweren Tankwagen . Sie haben ihn
über die Asphaltstraßen Frankreichs gefahren .
über den Knüppeldamm am Ilmensee und über
die Rollbahn von Charkow nach Bielgorod . Sie
quälten sich durch Schlamm und Schlich und
holperten stundenlang über unzählige Schlag¬
löcher . Trotzdem sind sie immer , wenn man sie
trifft , in einer bewundernswerten , gelassenen ,
ja oftmals geradezu heiteren Stimmung , lie
manchmal sicher Galgenhumor ist , dabei aber
doch für eine gefestigte , gleichbleibende Hal¬
tung spricht .

In der Festung Demjanst fuhr ich mit ihnen
einmal durch den „Schlauch", das war jene
schmale Landverbindung, die damals noch das
Hinterland mit den eingeschlossenen deutschen
Truppen in den Waldai -Höhen verband . Die
ser Schlauch wurde vom Feinde eingesehen und
lag unter ständigem Beschuß . Unter solchen
Umständen war eine Fahrt mit dem Tank¬
wagen natürlich ein ganz besonderes Aben =
teuer , saß man doch hier wie auf einem Vul¬

fan , der jeden Augenblick ausbrechen konnte .
Unsere beiden Reservisten aber behi : ten ihre
Seelenruhe . Was hätten sie auch anders ma¬
chen sollen ? Sie mußten nun einmal diesen
Engpaß passieren , ganz gleich wie .

Vor dem gefährlichen Stück Weges hielten
ste noch einmal an . Sie tramten zwei Marte¬
tender - Zigarren hervor und sagten , diese Zigar¬
ren verwahrten sie jedesmal für die Kilometer
zwischen Ramuschewo und 33,4 . Dann trat der
Geschichtslehrer , dabei heftig an seiner Brasil
ziehend , auf den Gashebel und das , ,Spieß¬
rutenlaufen " begann .

Allein , unterwegs sollten mir noch einmal
die Haare zu Berge stehen . Am Rande der
Rollbahn sahen wir einen eben abgeschossenen ,
noch mitten auf der Fahrbahn liegenden LKW .
Da sagte der Gastwirt : „ Seht die Reifen ! Sie
sind ja noch tadellos ! Fahr in Deckung , Schrau
benschlüssel her . Statt , daß sie ganz verbren =
nen , liegen sie besser auf unserem Wagen . "
Sprach ' s , sprang aus dem Wagen , montierte
ab , sagte noch einmal : „ Es wäre doch schade
drum gewesen " und schon fuhren wir , während
die Sowjets noch ein paar Dinger hinter uns
hersetzten , wieder von dannen .

In diesem Sommer traf ich die Beiden
irgendwo auf der Rollbahn zwischen Stalino

Flucht aus Kucland
Erzählung von Walter Michel

7 ) Aber einige Minuten später sieht es doch et¬
was . Kleine schwarze Punkte , die näher kom¬
men . Auch blaft ein schwaches Licht auf . Rö¬
diger zählt die Punkte . Acht sind es . Manchmal
verschwimmen sie ineinander , verschwinden
ganz , und sind dann wieder da . Kein Zweifel ,
der saubere Kommandant mit seiner Meute .
, ,Man ist hinter uns her " , ruft er , „ machen Sie
rascher ."

Ohne sich einmal umzuwenden , gibt Georgia
zurüd : Rommen sie im Schlitten , ind wir im
Vorteil , sind sie zu Pferde , holen sie uns ein. "
Das ist alles , was sie sagt. Dann schnellt sie
vom Siz hoch , stellt sich breit auf die Beine und
schwingt die Peitsche . Das Mädel hat den
Satan im Leib . Nun wird das Sausen eine
halsbrecherische Angelegenheit , ein Wettlauf ,
eine Fahrt mit dem Tod .

Mit der Linken hat Rödiger sich irgendwo
festgeflammert , die Rechte umflammert den
Kolben der Pistole : Jetzt ist es soweit , denkt
er , jezt haben wir flare Fronten . In seinen

Augen steht ein böses Glimmen , ein Kohlen¬
feuer , in das der Wind hineinbläst .

Jett huschen die Bäume wie ein Sput an
ihnen vorbei , wie eine Vision . In einer ver¬

schneiten Ackerfurche liegt ein umgestürzterPflug . „ Gewinnen sie an Boden ?" schreit Ge¬
orgia .

„ Ja . "
, ,Dann reiten sie . "

Der scharfe Luftzug hat ihr den Knoten vom
Naden gerissen . Nun weht ihr langes Blond¬
haar wie eine Fahne im Wind . Aber immer
noch steht sie aufrecht und hezt draufzu . Ueber
den Pferdeleibern stehen Dämpse. Wolken von
grauem Dunst .

Dann dringt ein Schrei durch die Stille
„ Stehen bleiben !"

,,Wir fahren hin und her , wir fahren freuz
und quer " , fragte die alte , verrostete Nadel , die

immer wieder herhalten mußte , Lied der Flak¬
fahrer ,, , Leb wohl Irene " . Die Beiden pfiffen
dabei hin und wieder mit und erkundigten sich
im übrigen , ob ich denn keine Möglichkeiten
wisse , wie sie das halbe Liter Sonnenblumenöl ,
das sie heute bei der Quartiermatta gegen ein
Pfund Salz eingetauscht haben , nach Hause schik¬
fen tönnten . Denn liebe Zeit , zu Hause könn¬ten sie es ja gut gebrauchen .

Ja , diese beiden Reservisten haben das , was
wir das „ seelische Gleichgewicht " nennen mö¬
gen . Nichts fann sie mehr erschüttern . Treu ,
brav , zuverlässig und beständig tun sie ihre
Pflicht . Und im Führerhaus ihres Wagens
hängen die Bilder ihrer Frauen und Kinder

So leben sie . So leben wir .
- Kriegsberichter Willi Dißmann .

Zehn Jahre deutscher Fernschreiber
Bereits 2700 Teilnehmer - Fernschreiber auch über die Reichsgrenzen hinaus

17 Millionen Personalak ten in Genf

otz . Von den Millionen , von Kriegsgefanges

nen und Zivilinternierten in allen Weltteilen
besitzt jeder einzelne eine Personalakte bei der
3entraistelle für Kriegsgefangene in Genf .
Zu dieser Afte kommen bisweilen noch andere
hinzu , auf denen alle betreffenden Auskünfte
vermerkt werden . Die Gesamtheit dieser Akten

erreicht heute 172 Millionen .
Die Tätigkeit der zahlreichen Abteilungen

der Zentralstellen für Kriegsgefangene in Genf
nimmt ständig zu. Die Photokopie - Abteilung ,

die sich mit der photographischen Wiedergabe
aller wichtigen Dokumente befaßt , hat bisher
1300000 Photographien angefertigt .

Der Seeverfehr des internationalen Komi¬

tées , vom Roten Kreuz nimmt ständig zu . In
den letzten Monaten hat die Menge der von
den Roten - Kreuz - Schiffen beförderten Waren
ein bisher noch nie erreichtes Ausmaß anges

otz . Der Fernschreiber ist heute aus der | konnte mit seinen damaligen Einrichtungen nommen . Besonders zahlreich sind die Hilfssen .
Nachrichtenübermittlung der Aemter , der Zei- ohne große Veränderungen beibehalten werdungen der Kriegsgefangenen und Zivilinter¬
tungen , der großen Firmen , der Polizei , der den . Das besagt sehr viel , wenn man bedenkt , nierten auf der nordatlantischen Strecke . Um
Wehrmacht usw . nicht mehr fortzudenken , und es daß die Ansprüche an den Fernschreibverkehr den gegenwärtigen Bedürfnissen entsprechen zu
erscheint uns ein wenig sonderbar , wenn wir in diesen zehn Jahren sehr gestiegen sind und können , hat das Komitee soeben einen weiteren ,
uns daran erinnern , daß es vor zehn Jahren die Teilnehmerzahl heute 2700 beträgt . siebten Dampfer , des schwedische Handelsschiff
in Deutschland noch keinen Fernschreibverkehr Finn " . das bisher das Mittelländische Meer
gab . befuhr , in den Dienst dieser Linien gestellt .

Am 16. Oktober 1933 richtete die Deutsche
Reichspost in Berlin und Hamburg Vermitt
lungsstellen ein und gab damit den Firmen in
diesen beiden Städten , die bereits einen Fern¬
schreiber besaßen, oder ihn sich nun mieteten ,
Gelegenheit , innerhalb der Städte oder von
einer Stadt zum Teilnehmer in der anderen

fernzuschreiben “. Es gab nämlich schon Fir
men und Aemter , die Fernschreibmaschinen be¬
saßen . Seit 1927 hatte die deutsche Industrie
Fernschreibmaschinen konstruiert , die die
Reichspost nicht nur im innerdienstlichen Ver¬
fehr erprobte , sondern sie auch einer kleinen
Anzahl von Interessenten lieh . Man benutzte
sie also in der ersten Zeit im Verkehr zwischen

Teilnehmer und Post , gab mit ihnen Tele
| gramme auf und ließ sie sich zustellen .

Das besondere an dem deutschen öffentlichen

Fernschreibverkehr, dessen Einrichtung in man¬
chen Ländern früher erfolgte , war das Wähler¬
system , das es mit Hilfe der vom Fernsprecher
bekannten Wählscheibe gestattete , sich mit jedem
Teilnehmer in den beiden Städten selbst zu ver¬
binden . Dieses System bewährte sich nicht nur ,
sondern war das fortschrittlichste überhaupt und

Während man früher angenommen hatte ,
daß für den Geschäftsverkehr der Fernsprecher
vollkommen ausreicht , bemerkte man jetzt - bald ,
wie viel Annehmlichkeit und Zeit und Arbeits¬
ersparnis der Fernschreiber mit sich brachte.
Dem Brief ist das Fernschreiben durch die
Schnelligkeit überlegen und dem Ferngespräch
durch die schriftliche und rechtlich unantastbare
Form . Technische Daten , Zahlen , die am Fern¬
sprecher oft falsch verstanden werden und Rück¬
fragen nötig machen , fann man jezt
schnell und

leicht ,
verständlich übermitteln . Auch

braucht niemand am Apparat zu sein , wenn ein
Fernschreiben einläuft . Man ist also nicht an
Bürozeiten gebunden .

Bald griff der Fernschreibverkehr über
die Reichsgrenzen hinaus . Schon im
Jahre 1934 wurde zwischen einigen europäischen
Hauptstädten eine Versuchsanlage gebaut , die
trotz der verschiedenen technischen Systeme , die
die einzelnen Staaten benutzten, gut funktio¬
nierte. Bis zum Ausbruch des Krieges hat
dann der internationale Fernschreibverkehr eine
bedeutende Rolle im Nachrichtenwesen gespielt .
Nachdem der Krieg diese Verbindungen zunächst
unterbrochen hatte , sind sie jetzt mit einigen
Ländern erneut aufgenommen . G. Regelin .

Flammenwerfer , hier bei einer Uebung gezeigt , verstärken im Ernstfall die Abwehr am
Atlantikwall . Bei einem Landungsversuch erwartet den Gegner auch diese Waffe .

PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Schrecklinger ( PBZ . )

das Schreien ihn gar nichts an . Einmal lacht
er heiser auf .

Einer der Acht ist den andern voraus . Er
ist schon bedenklich nahe , und Rödiger kann ihm
schon ins Gesicht sehen . Es ist der Kleine , den
sie Laschek nennen , der mit der schwarzen Saar¬
strähne in der Stirn . Jezt haben seine Züge
einen tierhaft grausamen Zug . Man sieht diesem
Gesicht an , daß Menschenjagd dem Mann Ver¬
gnügen bereitet . Das helle Mondlicht ver¬
schleiert nichts .

,,Steht !" schreit der Mann .

Der Oberleutnant Rödiger rührt sich nicht .
Solange der Kerl nicht schießt , wird er uns nicht
gefährlich , denkt er . Aber schießen darf er
nicht . Wer mit einem Schuß , ohne zu zielen
fast , den Zeiger von einer Wanduhr herunter¬
holt , ist ein beachtlicher Gegner . Ihn zu unter¬
Schäßen, wäre falsch . Indes schreit der rote
Bandit zum zweitenmal . Dann zieht er den
Revolver .

In diesem Augenblid ist Rödiger auf den
Beinen . Zweimal hebt er den Arm , blitzt aus
dem Lauf seiner Pistole ein winziger Feuer¬
strahl . Dann fauert er sich wieder nieder .

Laschets Pferd wälzt sich am Boden .

Wenn die Pferde noch zehn Minuten aus¬
halten , ist eine Rettung möglich !" schreit Ge¬
orgia . Wir kommen dann zu einem Berg bei
einer Wegbiegung , der uns für einige Sefun¬
den ihren Blicken entzieht . Hier herum fenne
ich jeden Winkel . Kommen sie näher ? . . . . "

Sie bleiben etwas zurück . Wir haben uns
Respekt verschafft . Es war der . Laschek, den ich
bat vom Pferd zu steigen. Können Sie die
Leine noch halten ? "

daß sich die geängstigten Tiere erschreckt aufbäu¬
men und aufs neue davonheten .

*

Mit Hämmernden Schläfen liegen sie hin¬
ter einer Schneewehe , dicht an den Erdboden
gepreßt , und beobachten , ob ihnen die Täu¬
schung gelingt .

Sie gelingt . Nur wenige Augenblide später
sehen sie die Verfolger an sich vorbeipreschen ,
dem Schlitten nach .

Rödiger schätzt die Entfernung bis zum
Waldrand . Achtzig Meter mögen es wohl sein ,
eine furze Strede nur , ewig lang aber , wenn
das Leben davon abhängt , sie ungesehen zu
durcheilen . Und es ist freies Gelände .

Er läuft .
Auf halbem Weg fann Georgia nicht mehr

mitkommen im Lauf . Es flimmert ihr vor den
Augen . Ihr Atem wird kurz. Schweiß tritt ihr
auf die Stirn . Ihre Hände öffnen und schlie
ßen sich, als wollten sie haltsuchend nach etwas
greifen . Sie fühlt feine Schmerzen, aber die
Erschöpfung hat sie betrunken gemacht . Ihr ist
als habe sie ihren müden Körper verlassen, und
schwebe nun über der Erde . Sie taumelt .

Rödiger rennt weiter . Erst als er den schüt
zenden Wald erreicht , und um sich blickend noch
einmal die Straße überspäht , sieht er , daß Ge¬
orgia zurückgeblieben und in den Schnee ge
sunken ist. Zurück also .

Er hebt sie auf , schlingt die Arme um sie .
und, hastet wieder vorwärts . Einmal stürzt er
hin mit seiner Last , aber rasch ist er wieder auf
den Beinen .

Im Wald stehen die Bäume wie granitne
Säulen , hart und unbarmherzig . Unter den

Füßen fnirscht der Schnee wie gemahlenes Glas .
Manchmal klingt es dumpf auf , als schreite man
über hohles Gemäuer .

„Es geht schon noch. Wenn dieses Schleu¬
dern nur nicht wäre . Es macht einen taumeln ."

So fommen sie zum Berg . Die Pferde Und nirgends ein Weg . Rödiger ist, als
legen sich noch tiefer ins Geschirr, erklimmen stehe er in einem Irrgarten , aus dem es kein

Flanken den Bergrücken, Vor und Zurüd mehr gibt . Wohin soll er Ge¬mit schlagenden
hetzen bergab, hasten schweratmend noch fünfzig orgia tragen ? Sie hält die Augen geschlossen.
Schritte weiter , und fallen dann , dem Zügel Ihr Kopf liegt auf seiner Schulter .
gehorchend , in mäßigen Trab . Weit entfernt bellen ein paar Schüsse auf .

Jetzt haben sie den Betrug gemerkt, und ma¬
chen sich durch sinnloses Gefnalle Luft , denkt
Rödiger , und lacht verkrampft in sich hinein .

„Herunter nun !" feucht Georgia , und steht
Der Oberleutnant Rödiger antwortet nicht , schon auf der Erde . „ Sinüber in den Wald !"

der fauert auf seinem Platz , und tut , als ginge I gleichzeitig gibt sie den Pferden die Peitsche ,

Ein Rebstock mit 2000 Trauben

otz . In Frankreich ist die diesjährige Wein¬
ernte so übermäßig reich, daß die Meldungen
sensationeller Fruchtbarkeit einzelner Rebstöcke
ich häufen . Kürzlich wurde ein Rebstock festges
stellt, der allein 700 Trauben trug. Diese Re
einen Rebstock in Cruet bei Lyon , der allein
fordleistung ist jetzt überboten worden durch

fast 2000 Trauben trug . Der Besizer hofft mit
dem Ertrag dieses einen Rebstockes 130 bis 150
Liter Wein herzustellen .

Hausangestellte ent ührt zwei Kinder

otz . Ein faum glaublicher Fall von Kindess
entführung trug sich in Troppau zu . Eine
19jährige Hausangestellte , die seit Anfang
August in Troppau in Stellung war , entführte
dort in einem Kinderwagen die zwei ihr ant¬
vertrauten Kinder , zwei kleine Mädchen im
Alter von zwei und einem Jahr . Sie hatte sich

darauf vom Fürsorgeamt , eine Unterstützung
Ausweise Bombengeschädigter beschafft und

ausgezahlt erhalten . Obwohl das Mädchen bes
reits seit 9. September aus ihrer Stellung fort
ist , konnte
werden .

ihrer bisher nicht habhaft . .

Revolversa ' ut zum Polterabend

otz . Die verrückte Idee , durch einen Re¬
volversalut den Spektakel am Polterabend zu
erhöhen , hätte in Hagen ( Westf . ) nicht nur
für die Polterabendgäste . sondern auch für den
Revolverschützen böse Folgen haben können .
Eine der in eine sandgefüllte Badewanne abges
schossenen Kugeln wurde ein sogenannter Quers .
schläger , prallte , ab und flog ins Treppenhaus ,
wo eine Frau verlegt wurde . Das Gericht ver¬
urteilte den Revolverschützen ( den Brautvater )
wegen fahrlässiger Körperverlegung zu einer
erheblichen Geldstrafe .

Lernbellissener Ochse im Schulhaus

otz . Daß ein Bauer seine verlorengegan
gene Kuh im Schulhaus suchen muß , dürfte
nicht oft vorkommen . In diesen Tagen aber ges
schah es in Altkirch im Elsaß , daß ein lernbes
flissener Ochse zum Schulfenster hinaus auf die
Straße schaute . Er war seinem Bauern ausge =.
rückt , durch die offene Tür in das Innere des
Schulhauses gekommen und die Treppe hinauf
ins Schulzimmer getrabt . Schwierig aber
wurde die Rückkehr aus dem Schulhaus und vor
allem die Treppe hinunter . Das Tier mußte
mit Striden vorsichtig herabgelassen werden ,
damit es sich fein Bein brach .

Er sieht zum Himmel auf . Gut so , Gut so ,
nicht mehr lange , dann wird sich eine Wolkens
wand vor den Mond schieben . Und der Schnee
fällt jezt auch wieder dichter , und wird ihre
Spuren auslöschen .

Wenn er nur ein Ziel hätte . Alles schwimmt
durcheinander , Bäume , am Boden liegende
Solzstämme , das dunkle Gesträuch , das anzus
sehen ist wie lauernde geduckte Menschen . Und
Schnee , wohin man auch sieht . Dazu winselt
es in den Baumkronen , ein infernalisches Ges
stöhne , ein Geficher , eine atembeklemmende
Symphonie der Düsternis .

Nach zehn Minuten trostlosen Umherirrens
bleibt Rödiger stehen . Er hat kein Gefühl mehr
in den Händen . Beißend sitt ihm der eisige
Wind im Gesicht. Und die Frau in seinen
Armen regt sich nicht . Seine Kiefer mahlen .

sich wie fremd seine Stimme klingt , „wissen Sie
,,Sören Sie , Georgia " , sagt er , und wundert

ein Unterkommen ?" Sein froststarrer Mund
liegt dicht an ihrem Ohr .
0

Augen auf , erschreckt, wie ein Mensch, der aus
Als er die Frage wiederholt , schlägt sie die

einem schlechten Traum erwacht . Abwesend
sieht sie ihm ins Gesicht , begreift , daß er sie
trägt ,, fährt zusammen und sagt : „ Dem Berg
gerade gegenüber , zwanzig Minuten weiter
steht eine Holzfällerhütte ". Sie befreit sich aus
seinen Armen . „ Jezt wird es wieder gehen " .
Aber als sie die Füße auf die Erde setzt,
schwankt der Boden aufs neue unter ihr . Und
so geschieht es , daß Rödiger sie bis zur Hütte
trägt .

Nein , es sieht nicht sehr einladend aus in
der Hütte . In der halboffenen Tür liegt eine
Schneewehe , als habe sie lich dorthin verkros
chen, und das winzige Fenster ist zerbrochen ,
und läßt den eisigen Wind hineinfegen . Auf
dem Lager liegt ein Häuschen welkes Laub,
eine Erinnerung an den vergangenen .Sommer.
Kaum haben Tisch und Schemel im engen Raum
Plaz . Die Feuerstelle ist schwarz und voll
toter Asche. Darüber hängt der rußige Kes
sel. Aber dem Herd gegenüber locken aufgestas
pelt einige Arme voll Brennholz .

( Schluß folgt .)
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